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Am Samstag in Pfaffenhofen:
11. Zabergäu-Lauf mit Dinosaurier-Challenge

Bereits zum elften Mal zieht der Zabergäu-Lauf am Samstag Sportlerinnen und Sportler
aus der ganzen Region nach Pfaffenhofen. Die Veranstalter – TSV Pfaffenhofen, Sport-
förderverein und Gemeinde Pfaffenhofen – hoffen am Samstag, 27. April, auf ein großes
Teilnehmerfeld und gute Wetterbedingungen. Aber 32 Grad im Schatten wie im vergan-
genen Jahr beim Start des Hauptlaufs um 17 Uhr müssen es ja nicht unbedingt sein.

Die 2012 vorgenommenen Änderungen
haben sich bewährt und werden beibehalten.
Der Dienstleister Sifi-Timing wird wieder die
Nettozeiten ermitteln, Ensinger bleibt der
Getränkesponsor mit imposantem Startbo-
gen, Start und Ziel sind wieder identisch und
in der Rodbachstraße beim Rathaus platziert.
Die Getränkestelle wird unmittelbar nach
dem Ziel beim Sportlereingang der Gemein-
dehalle aufgebaut. 
Wertvolle Dienste für die Durchführung des
Events leisten die Freiwillige Feuerwehr Pfaf-
fenhofen, die Mitarbeiter der Gemeinde, das
Rote Kreuz Zaberfeld und Brackenheim
sowie Dr. Wolfgang Balz und Dr. Guido Ciblis.
Nicht zu vergessen die zahlreichen Helfer an
der Strecke, in der Gemeindehalle und auf
dem Sportgelände, wo nach dem Lauf für das
leibliche Wohl gesorgt sein wird. Ein Dank
geht auch an die Sponsoren, ohne die eine
derartige Veranstaltung nicht möglich wäre.

Startzeiten:
15.30 Uhr Bambini-Lauf (500 m)
15.45 Uhr Jugendlauf (1,5 km)
16.00 Uhr Jedermannlauf (5,5 km)
17.00 Uhr Hauptlauf (10,5 km) und

Dinosaurier Challenge (18,5 km)
Die Siegerehrungen werden auf der Terrasse
beim Sportheim vorgenommen. Die Zeiten:
16.45 Uhr Jugendlauf, 18.15 Uhr Jedermann-
lauf, 19.15 Uhr Dinosaurier Challenge und
Hauptlauf. Die Fuß-Transponder zur Zeitmes-
sung, für die ein Pfand vom 5 Euro zu ent-
richten ist, werden beim Sportheim zurück-
gegeben. Die Sportler erhalten dann ihr Geld
zurück. 
Der Zabergäu-Lauf ist der Auftakt für den Za-
bergäu-Cup. Zur Laufserie gehören der Nord-
heimlauf (15. Juni) und der Theodor-Heuss-
Lauf in Brackenheim (14. September).
Weitere Informationen im Internet unter
www.zabergaeulauf.de

Am Samstagabend in Güglingen:

Kabarett mit Martina Brandl
Beim Kulturflirt im Güglinger Ratshöfle gas-
tiert am Samstag, 27. April, eine Künstlerin,
die aus dem Ländle kommt, einige Zeit in der
deutschen Hauptstadt gelebt hat und jetzt
wieder zu ihren Ursprüngen zurückgekehrt
ist. Diesen Lebensabschnitt hat Martina
Brandl in ein Kabarett-Programm umgewan-
delt und mit dem Titel „Jedes zehnte Getränk
gratis – ein Selbstversuch“ überschrieben.

Drei Jahre dauerte der Feldversuch. Nun gibt
es erste Forschungsberichte - mit dem Ergeb-
nis: Die Welt ist voll von Sehnsucht und di-
lettantischem Trinkverhalten. Der Großstäd-
ter flüchtet in die Natur. 
Der Integrationsprozess dauert an. Martina
Brandl wandelt in ihrem sechsten Solo-Pro-
gramm zwischen den Welten. Es geht um’s
Heimwollen und nie Ankommen, bizarre Trink-
rituale, die Provinz in den Köpfen der Großstäd-
ter, und den Mut derjenigen, die im Schotten-
rock durch Schwäbisch Gmünd laufen.
Karten zur Vorstellung gibt es noch am Veran-
staltungstag an der Abendkasse ab 
19 Uhr. Vorstellungsbeginn ist um 20 Uhr im
Güglinger Rathaus. Schön wäre es, wenn das
Ratshöfle mal wieder gut gefüllt wäre - nicht
mit Freigetränken, sondern mit Besuchern …



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 27. April; Herr Stanislaw Sobieszczyk, 
Sonnenrain 11, den 83.
Am 29. April; Frau Adelheid Lauer, Stockheimer
Str. 41, den 86.
Am 29. April; Frau Elvira Stieben, Seestr. 20, 
den 74.
Am 1. Mai; Herr Durmus Erdogan, Wilhelm-
str. 40, den 70.
Am 2. Mai; Herr Heinz Barth, Reisenbergstr. 5,
den 80.
Frauenzimmern:
Am 26. April; Herr Kurt Retz, Bahnhofstr. 24,
den 70.
Am 28. April; Herr Siegfried Lutz, Torstr. 4, 
den 75.
Am 2. Mai; Frau Maria Schleicher, Wette-
gasse 11, den 77.
Pfaffenhofen:
Am 27. April; Frau Marta Koch, Südstr. 26, 
den 86.
Am 27. April; Frau Friedlinde Kleiner, Im Häsle 5,
den 85.
Am 27. April; Frau Rosalinde Edinger, Heuchel-
bergstr. 11, den 76.
Am 2. Mai; Herr Erwin Schramm, Obere
Gehrnstr. 18, den 71.
Weiler:
Am 1. Mai; Frau Gudrun Sauer, Nelkenweg 1,
den 75.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 26. April 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Samstag, 27. April 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Sonntag, 28. April 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Montag, 29. April 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Dienstag, 30. April 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Mittwoch, 1. Mai (Tag der Arbeit)
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Donnerstag, 2. Mai 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Freitag, 3. Mai
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2,  Tel.: 07133/9011856 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 27./28. April
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
Dres. Richter/Schepers, Öhringen, Tel. 07941/
92720
Mittwoch, 1. Mai (Tag der Arbeit)
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142 

Mitteilung des Landratsamtes
Heilbronn
Impfungen verhindern Infektionskrankheiten 
Die Weltgesundheitsorganisation hat sich zum
Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2015 die Masern zu
eliminieren, denn eine Maserninfektion kann zu
Komplikationen wie Mittelohrentzündung oder
Lungen- und Hirnentzündung führen. 
Kleinkinder sollten nach der Empfehlung der
Ständigen Impfkommission des Robert-Koch-
Instituts die Erstimpfung im Alter von 11 bis 14
Monaten erhalten und eine zweite Impfung im
Alter von 15 bis 23 Monaten. Weil etwa die
Hälfte der immer wieder auftretenden Masern-
infektionen Jugendliche und junge Erwachsene
betreffen, wird allen Jugendlichen und nach
1970 geborenen Erwachsenen empfohlen, ihren
Impfschutz zu überprüfen und sich gegebenen-
falls impfen zu lassen. 
Dass Impfungen Krankheiten vorbeugen, gilt je-
doch nicht nur für Masern, sondern auch für an-
dere Infektionskrankheiten wie Röteln, Keuch-
husten, Hepatitis, Mumps, Rotaviren, Wind-
pocken, Pneumokokken oder Meningokokken.
Beispielsweise kann eine Meningokokken-In-
fektion zu Hirnhautentzündung mit bleibenden
Behinderungen und sogar tödlichem Ausgang
führen. „Impfen schützt, achten Sie auf Ihren
Impfschutz“, empfiehlt Dr. Karlin Stark, die Lei-
terin des Landkreis-Gesundheitsamts. 
Infos: www.bzga.de/themenschwerpunkte/in-
fektionsschutz. www.rki.de/DE/Content/In-
fekt/Impfen/impfen_node.html

Die Standesämter melden:
Güglingen
Geburten
Am 14. März 2013 in Heilbronn; Paul Plieninger,
Sohn von Klaus Plieninger und Sonja Truschinski,
Güglingen-Frauenzimmern, Brackenheimer
Straße 32
Am 10. April 2013 in Sinsheim; Frieda Wegner,
Tochter des Marko Jochen Wegner und der Lena
Isabell Wegner, geb. Schmid, Güglingen, Mo-
zartstraße 4
Eheschließung
Am 20. April 2013 in Güglingen; Daniel Zaft,
Güglingen-Eibensbach, Kurze Straße 5, und
Christina Dekan, Enger, Fresienweg 1
Sterbefälle
Am 22. April 2013 in Brackenheim; Rolf Karl
Rieger, Güglingen, Sonnenrain 23.
Am 23. April 2013 in Brackenheim; Franz Martin
Wachter, Güglingen, Taubenweg 2.

Reben Leben geben
Am Samstag, 27. April, kann man mit Made-
leine Seyb Rebstöcke setzen, leckere Weine ge-
nießen und rote Würste grillen. Treffpunkt ist um
15 Uhr am Weingut Storz, Neumagenheim 2.
Kosten: 21 €/Person. Anmeldung erforderlich
unter Telefon 07135/2499 oder info@weingut-
storz.de.
Sagenhafte Weinwanderung
Am Samstag, 27. April, findet von 15.30 – 17.30
Uhr eine sagenhafte Weinwanderung durch den
Brackenheimer Wolfsaugen statt, begleitet von
Geschichten über das Zabergäu und seinen Wei-
nen. Treffpunkt ist beim Weinkeller Bracken-
heim, Neipperger Straße 60. Kosten: 11,50 € inkl.
Secco, Weine und Snacks, Anmeldung erforder-
lich unter Tel. 07135/98550.
Vogelstimmen am Abend
Am Sonntag, 28. April, erzählt Norwin Hilker
bei einem 2-stündigen vogelkundlichen Spa-
ziergang entlang der Klaus-Kleiber-Tour Ge-
schichten rund um heimische Vögel. Anschlie-
ßend findet ein Gedankenaustausch bei
Hefezopf, einem Gläschen Wein oder Saft statt.
Für Familien geeignet. Treffpunkt ist um 18 Uhr
beim Schützenhaus in Cleebronn, Spende er-
wünscht. Info: Norwin Hilker, Tel. 07135/12549.
Amsel, Drossel, Fink und Star
Mit Vogelwart Ernst Seitz können sich Interes-
sierte am Sonntag, 28. April, bei einem vogel-
kundlichen Spaziergang im Feuchtgebiet Rot
und entlang des Fürtlesbaches vom Gesang der
Nachtigallen verzaubern lassen. Treffpunkt ist
um 7:30 Uhr beim Häckselplatz in Cleebronn.
Spende erwünscht. Info: NABU Cleebronn, Ernst
Seitz, Tel. 07135/2406.
Führung durch den Waldenserort 
Nordhausen
Eine Führung durch den Waldenserort Nord-
hausen findet am Sonntag, 28. April, statt.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Dorfmuseum
Nordhausen. Dauer: ca. 2,5 Stunden. Kosten: 
3 € pro Person. Info und Anmeldung beim Verein
Waldenserort Nordhausen, Hilbert Sept, Tel.
07135/5725.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Geänderter
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages am 1. Mai muss der
Redaktionsschluss für die RMZ-Ausgabe in
der Kalenderwoche 18 (Erscheinungstag
03.05.) auf Montag, 29. April, 15 Uhr, vor-
verlegt werden. 
Nach dem genannten Datum besteht keine
Möglichkeit mehr, Texte oder Bilder ins Re-
daktionssystem einzupflegen. Um Kennt-
nisnahme und Beachtung wird gebeten.
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Ökumenische Bibelweinprobe
Am Sonntag, 28. April, lädt Weinerlebnisfüh-
rerin Rosemarie Seyb mit dem evangelischen
Pfarrer Dietmar Schuster und dem katholischen
Jugendpfarrer Stefan Fischer zur ökumenischen
Bibelweinprobe ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Parkplatz Näser am Michaelsberg, Dauer ca.
3 Stunden. Um Spenden wird zugunsten der Fa-
milienherberge Lebensweg in Illingen gebeten.
Anmeldung: Rosemarie Seyb, Tel. 07135/12248.
Archäologische Radtour
Auf dem Römerweg entlang der Zaber von Bra-
ckenheim nach Güglingen können sich Interes-
sierte am Samstag, 5. Mai, mit dem Archäolo-
gen Dr. Roland Gläser auf die Spuren der Römer
durchs Zabergäu begeben. Stopps werden an
den Grabungsstellen Frauenzimmern-Langwie-
sen und Güglinger-Steinäcker eingelegt. Bei
Regen findet die Radtour eine Woche später
statt. 
Treffpunkt: 13:30 Uhr am ZOB Brackenheim,
Dauer ca. 3 Stunden, Kosten: 3€/Person. Anmel-
dung: Roland Gläser, Tel. 07135/7929.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Malwettbewerb Schmetterlinge
Zur Ausstellung SchmetterlingReich, die am 
7. Juni im Naturparkzentrum eröffnet wird,
richtet der Naturpark einen Malwettbewerb
aus. 
Der Naturpark sucht fantasievolle und kreative
Kinder bis 12 Jahre, die ein Bild von ihrem Lieb-
lingsschmetterling oder viele bunte Falter auf
einer Blumenwiese oder ein sonstiges Motiv
zum Thema Schmetterlinge malen und an das
Naturparkzentrum schicken. Ob Buntstifte,
Wasserfarben, Kreide oder Kartoffeldruck, alle
Techniken sind erlaubt. Das Bild sollte nicht
kleiner als DIN A4 und nicht größer als DIN A3
sein.
Einsendeschluss ist der 30. Mai. Die Bilder entwe-
der an das Naturparkzentrum (Ehmetsklinge 1,
74374 Zaberfeld) schicken oder dort vorbei-
bringen. Alle Bilder werden vom 7. Juni bis zum
15. September in der Ausstellung Schmetter-
lingReich ausgestellt. 
Alle Wettbewerbsteilnehmer dürfen am Eröff-
nungstag (7. Juni) die Ausstellung mit ihrer Fa-
milie kostenfrei besuchen. Eine Jury wählt 10
Gewinner, die Preisübergabe findet im Rahmen
der Ausstellungseröffnung statt. Der 1. Preis ist
ein Schmetterlingaufzuchtset und eine
Schmetterlingsführung für die ganze Schul-
klasse des Gewinners, der 2. Preis ein fliegender
Schmetterling im Glas (sieht aus wie echt) und
eine Führung für die Schulklasse, der 3. Preis ein
Schmetterlingshotel für den Garten, als weitere
Preise gibt es altersgerechte Schmetterlingsbü-
cher oder Schmetterlingsspielkarten. Also
nichts wie ran an den Pinsel!
Weitere Informationen auf der Website des Na-
turparks unter www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Fledermäuse – Mit dem BAT-Detektor auf
Entdeckungsreise
Fr., 26. April, 20.00 – ca. 23.00 Uhr, Kloster
Maulbronn
In der Abenddämmerung können mit dem Na-
turparkführer Klaus Timmerberg rund um das
Kloster Maulbronn Fledermäuse auf der Jagd
nach Insekten beobachtet werden. Mit dem
Bat-Detektor werden die Ultraschalllaute der
Tiere hörbar gemacht. Darüber hinaus wird Wis-
senswertes über die artenreichste Säugetier-
gruppe und den Lebensraum der Fledertiere im
Naturpark Stromberg-Heuchelberg vermittelt.
Anmeldung erforderlich über die Volkshoch-
schule Mühlacker wwawra@stadt-muehl-
acker.de, Tel.: 07041/876-300
Wandern mit GPS
Sonntag, 28. April 2013, um 14:00 Uhr, Natur-
parkzentrum Zaberfeld
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Termine
Freitag, 26. April

Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
Samstag, 27. April

Zabergäu-Lauf Pfaffenhofen
Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen – Kabarett mit Martina Brandl

Heimatverein Leonbronn – Maibaum-Stammtisch
Eintracht Zaberfeld – Flohmarkt am Löweneck

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Bärlauch- und Kräuterführung
Sonntag, 28. April

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Konfirmation II
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Konfirmation in Michelbach

Mittwoch, 1. Mai
Liederkranz Weiler – Radtour, Sängerheim

Kleintierzüchter Güglingen – Giggerlesfest und Tag der Offenen Tür
TSV Pfaffenhofen – Hocketse

Oldtimerfreunde Zabergäu e. V. – 7. Old- und Youngtimertreffen, 
Waldparkplatz Stausee Ehmetsklinge
SC Oberes Zabergäu – Wanderung

Donnerstag, 2. Mai
Landfrauen Güglingen – Führung auf Schloss Liebenstein

Immer mehr wird die Satelliten-Navigation
auch beim Aufenthalt in der Natur eingesetzt.
Was bringt mir das beim Wandern? Wie funk-
tionieren solche Geräte? Wie orientiere ich
mich damit im Gelände? Was ist „Geocha-
ching“? Wir möchten uns in der Praxis mit die-
sen Themen befassen. 
Treffpunkt: Naturparkzentrum an der Ehmets-
klinge in Zaberfeld, Sonntag, 28. April 2013, um
14:00 Uhr. 
Kosten: Erwachsene 6,00 €, Kinder von 6 – 15 J.
3,00 €. 
Mitzubringen wenn möglich ein eigenes GPS-
Gerät oder Navigationsgerät, der Witterung
entsprechende Kleidung und Schuhe, gute
Laune. 
Anmeldung und Infos bei Naturparkführer 
Michael Wennes, Tel.: 07046/930080 oder E-
Mail: michaelwennes@t-online.de 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
KSK-Scheck für römisches Siedlungspanorama überreicht

Frohe Kunde für das Römermuseum und die
Stadt Güglingen: die Kreissparkasse Heilbronn
unterstützt das Projekt „Siedlungspanorama“,
das an der Ostwand des städtischen Bauhofes
bei der römischen Ausgrabungsstätte als
„Fenster in die Vergangenheit“ platziert 
werden soll.
Karl-Heinz Ullrich (Regionaldirektor), Reiner
Conz (Filialleiter Güglingen) und Clemens
Mauersberger (Firmen- und Geschäftskunden)
überbrachten einen 5.000-Euro-Scheck an
Museumsleiter Enrico De Gennaro und Bürger-
meister Klaus Dieterich.
Die Kreissparkasse ist somit die erste Instituti-
on, die gewissermaßen das Startkapital für wei-
tere Sponsorengelder in das besagte Projekt
einbringt. 

Mit einem Exposé wirbt Enrico De Gennaro um
weitere Unterstützung, damit auf der 60 Meter
langen und 5 Meter hohen Betonwand des Bau-
hofes ein römisches Siedlungspanorama groß-
flächig abgebildet werden kann.
Unterstützung findet das Projekt „Siedlungspa-
norama“ bei den Bürgervertretern im Gemein-
derat. 
Allerdings haben die Ratsmitglieder zur Auflage
gemacht, die geschätzten Kosten in einer Grö-
ßenordnung zwischen 60.000 und 90.000 Euro
nicht ausschließlich aus dem Stadtsäckel finan-
zieren zu wollen, sondern möglichst viele Un-
terstützer für dieses Projekt zu gewinnen.
Jetzt hat die Kreissparkasse die Initialzündung
gegeben – der Museumsleiter hofft auf mög-
lichst viele Nachahmer.



Beim Kindergarten Haselnussweg in Eibens-
bach mussten die Belegungszahlen nach unten
korrigiert werden. Personelle Engpässe (2 Erzie-
herinnen sind schwanger) konnten aufgefan-
gen werden. Aufgrund des schwachen Besuches
am Nachmittag hat man jetzt ab Anfang April
eine Betreuung von 30 Stunden pro Woche
(7.30 bis 13.30 Uhr) eingeführt und mit dem El-
ternbeirat abgestimmt. In Eibensbach werden
derzeit 24 Kinder (davon drei U-3-Plätze) be-
treut.
Die Betreuung in der KiTa Heigelinsmühle ist
sehr gefragt. Die vorhandenen Gruppen sind na-
hezu alle belegt, bis Jahresende 2013 geht man
von einer Vollbelegung aus. Vorwiegend Kinder
von berufstätigen Eltern nutzen die Ganztages-
betreuung samt der Kleinkindgruppe.
7 Kinder bis 2 Jahre, 12 Kinder zwischen 2 und
4 Jahren und 19 Kinder von 4 bis 6 Jahren wer-
den derzeit in der KiTa Heigelinsmühle betreut.
Im Kindergarten Herrenäcker gibt es drei
Gruppen (1 Regelgruppe, 1 Gruppe zum Teil mit
Ganztagesbetreuung, 1 Kleinkindgruppe), die
von 55 Kindern besucht werden. 
Große Nachfrage herrscht bei der Ganztages-
betreuung und somit heißt die logische Folge-
rung, maximal 10 Betreuungsplätze als dauer-
haftes Angebot zu etablieren. Unter den 55
Kindern sind zwölf U-3-Kinder in dieser Einrich-
tung.
Der Kindergarten Gottlieb Luz wird von 85 Kin-
der besucht, darunter sind 10 Ganztagesplätze
und 9 in einer Gruppe mit verlängerten Öff-
nungszeiten. Der hohe Anteil von Kindern mit
Migrationshintergrund (52) macht entspre-
chenden Einsatz bei der Sprachförderung und
der frühkindlichen Förderung notwendig.
Jetzt will man eine Regelgruppe in eine Klein-
kindgruppe umwandeln und der Alters- und
Entwicklungsspanne anpassen. 
Von den 85 Kinder sind acht U-3 im Kindergar-
ten in der Stadtmitte.

Kindergarten-Bedarfsplanung
wurde fortgeschrieben
Zahl der Betreuungsplätze reicht aus
Die Stadtverwaltung betrachtet ein bedarfsge-
rechtes und hochwertiges Betreuungsangebot
für Kinder als wichtigen Standortfaktor für
junge Familien. Aus diesem Grund hat man sich
im Güglinger Rathaus schon sehr frühzeitig
darum bemüht, die Angebote bei der Kinderbe-
treuung ständig den Bedürfnissen anzupassen
– und nicht darauf zu warten, wann der gesetz-
lich garantierte Rechtsanspruch am 1. August
2013 zur Pflicht für die Kommunen wird.
In der Gemeinderatssitzung am 16. April wur-
den die Bürgervertreter nicht nur über den ak-
tuellen Stand der Dinge, sondern über die vo-
rausschauende Planung informiert und darum
gebeten, der vorgestellten Konzeption zuzu-
stimmen, was auch einstimmig zum Ausdruck
gebracht worden ist.
Durch die seit Jahren erfolgreich angestrebte
und umgesetzte Bedarfsplanung, die sich nicht
ausschließlich am schon erwähnten Rechtsan-
spruch orientiert, muss man sich in Güglingen
keine Sorgen um Kindergartenplätze machen. 
In der Bedarfsplanung für das Jahr 2013/2014
hat man anhand der Geburtenzahlen seit 2005
errechnet, dass im Schnitt der letzten fünf Jahre
54 KiTa-Plätze pro Jahrgang benötigt werden. 
Will man dem Rechtsanspruch für die U-3-Plät-
ze gerecht werden, sind in der Gesamtstadt 19
Betreuungsplätze per anno vorzuhalten – für
zwei Kindergartenjahrgänge werden also 38
Plätze benötigt. Vorsorglich hat man auch noch
10 Plätze für Kinder von 0 bis 12 Monaten in
die Bedarfsplanung aufgenommen.
Bei der Bedarfsermittlung für die Kinder über 
3 Jahre legt die Verwaltung zugrunde, dass
durchschnittlich 3,5 Jahrgänge bis zum Schul-
alter zu betreuen sind. Das bedeutet unter Be-
rücksichtigung der ermittelten Geburtenzahlen
190 Betreuungsplätze in den unterschiedlichs-
ten Betreuungsformen.
Betrachtet man die Gesamtzahl der vorhande-
nen Kindergartenplätze, so kann man im Stadt-
gebiet davon ausgehen, dass keine „Unterver-
sorgung“ beim gesetzlichen Anspruch auf einen
Kindergartenplatz in Güglingen besteht. Aktuell
stehen 245 Betreuungsplätze zur Verfügung.
Tatsächlich belegt sind deren 233, davon 63 von
Kindern unter drei Jahren. 
Bei der Ermittlung des künftigen Bedarfs für die
verschiedensten Betreuungsformen kommt
man bei der Stadtverwaltung auf 48 Plätze für
U-3-Kinder. Zur Verfügung stehen 18 Plätze in
der Krippenbetreuung und 38 in den Regelkin-
dergärten. Somit hat man in dieser Altersgruppe
einen rechnerischen Überhang von 8 Plätzen.
Ähnlich sieht es bei der Bedarfsermittlung für
Ü-3-Kinder aus. 190 Plätze werden benötigt,
195 sind vorhanden.

Interessante Einblicke in
Kinderbetreuung
Die Betreuung von Kindern im Alter bis 2 Jahre
wurde von KiTa-Leiterin Ulrike Stocker und zwei
Mitarbeiterinnen der „Heigelinsmühle“ vorge-
stellt. Am 16. April bekamen die Gemeinderäte
einen informativen und interessanten Einblick
in die Arbeit der Krippengruppe.
Zehn Plätze stehen dort zur Verfügung, drei Be-
treuungsformen (ganztägig von 6.30 bis 17.30
Uhr), verlängerte Öffnungszeit (6 Stunden) 

„Es geht um Transparenz, damit wir rechtzeitig
die Weichen für kommende Entwicklungen
stellen können“, sagte Bürgermeister Klaus Die-
terich an die Adresse der Ratsmitglieder. Haupt-
amtsleiterin Doris Schuh war es ein Bedürfnis,
auf die Tatsache hinzuweisen, dass es nicht um
„Vorlagenproduktion“, sondern um die Wichtig-
keit des Themas gehe. Immerhin hatten die Bür-
gervertreter zu vier untergliederten Tagesord-
nungspunkten 35 Informationsblätter erhalten.
Betreuung, Bildung und Soziales seien die
Schwerpunkte bei guter und qualifizierter Ar-
beit, setzte Schuh ihre persönliche Botschaft
fort und nannte die Kinderbetreuung im Stadt-
gebiet unverzichtbar und vorbildlich. „Güglin-
gen möchte die Stadt sein, in der Familie und
Beruf miteinander vereinbar bleiben“, fasste sie
zusammen.
Darüber hinaus warb sie bei den Ratsmitglie-
dern um Zustimmung bei den aufgezeigten Ver-
änderungen in den fünf Einrichtungen. In der
Entwicklungsplanung geht man davon aus, dass
bei rückläufigen Geburtenzahlen die Nachfrage
bei der Ganztagesbetreuung steigen und die
Frühförderung und vorschulische Betreuung
notwendiger denn je sein wird.
Aus diesem Grund sieht man in der Rathaus-
Verwaltung auch keinen Anlass, weder an der
Zahl der Erzieherinnen noch an den räumlichen
Voraussetzungen etwas zu ändern. 
„Wir sind für diese Aufgaben gerüstet“ machte
die Hauptamtsleiterin dem Gremium deutlich.
Bei der anschließenden Abstimmung für die
Entwicklung der einzelnen Einrichtungen gab
es ausnahmslose Zustimmung.
Im Kindergarten Frauenzimmern werden die
beiden Gruppen mit einer Betreuungszeit von
7.30 bis 13.30 Uhr beibehalten. Die Kleingruppe
bleibt für die Kindergartenjahre 2013/2014 und
2014/2015 bestehen. So kann flexibel auf even-
tuelle Veränderungen reagiert werden.
Aktuell besuchen 31 Kinder die Einrichtung in
Frauenzimmern, darunter sind zwei U-3-Plätze.

392 Rundschau Mittleres Zabergäu 26.04.2013

Das Römermuseum Güglingen wird aus dem Stiftungsvermögen der Kreissparkasse Heilbronn un-
terstützt. Zur Gestaltung der Ostwand des Bauhofes – dort soll ein Siedlungs-Panorama abgebildet
werden – wurde ein Scheck über 5.000 Euro überreicht. Foto: Baumann

Kindergartenarbeit transparent dargestellt
Umfassende Halbjahres-Informationen für den Gemeinderat

Die Arbeit in den Kindertagesstätten in Güglingen steht nach wie vor auf hohem Niveau. Dies
wurde bei der halbjährlichen Informationsrunde im Gemeinderat am 16. April verdeutlicht. In kom-
pakter Form wurden den Bürgervertretern die aktuellen Entwicklungen der einzelnen Einrichtun-
gen und die Bedarfsplanung für 2013/2014 aus Sicht der Verwaltung dargestellt. Darüber hinaus
wurde den Erzieherinnen Gelegenheit gegeben, einen Krippenalltag in der KITA Heigelinsmühle
und das gemeinsam erarbeitete Qualitätshandbuch für die Kindertagesstätten vorzustellen.



zwischen den schon genannten Zeiten oder 2-
bis 3 Tage-Betreuung pro Woche werden an-
geboten. 
Die Kindergartenleitung beschäftigt sich schon
beim Aufnahmeverfahren sehr intensiv mit der
potenziellen Betreuung. Mittels Fragebogen
und persönlichen Gesprächen werden Einzel-
heiten über die Gewohnheiten, Vorlieben und
Ausdrucksformen eruiert, damit der Übergang
vom Elternhaus in die Einrichtung gut gelingen
und Vertrauen zu den Eltern aufgebaut werden
kann. In vier bis acht Wochen geht es um die
Begleitung durch Bezugspersonen und die
schrittweise Eingewöhnung in die Einrichtung. 
Der Tagesablauf ist beim Ankommen des Kindes
zunächst vom intensiven Austausch zwischen
Eltern und Erzieherinnen, dem gemeinsamen
Frühstück, anschließenden Freispiel mit geziel-
ten Angeboten zur Förderung verschiedener
Entwicklungsfelder, dem Sitzkreis mit gemein-
samem Singen, Bewegungs- oder Fingerspielen
ausgefüllt.
Die Wickelphase ist wichtig und wird mindestens
einmal am Vormittag, einmal nach dem Mittag-
essen und einmal nach dem Mittagsschlaf von
den Erzieherinnen praktiziert. Dann folgt die
Garten-oder Bewegungsphase in und am Kinder-
garten und pünktlich das Mittagessen.
Mittagsschlaf ist anschließend angesagt, davor
werden Zähne geputzt. Nach ein bis zwei Stun-
den geht’s wieder raus zum Freispiel. Um 15 Uhr
ist Mittagsvesper angesagt, dann wieder freies
Spiel bis zur Abholphase.

Qualitäts-Handbuch für KiTa
entwickelt
Die kommunalen Kindergärten in Güglingen
haben ein eigenes Qualitäts-Handbuch entwi-
ckelt. In der Gemeinderatssitzung am 16. April
wurden die Inhalte vorgestellt. Susanne Bohn
von der KiTa Herrenäcker und zwei Mitarbeite-
rinnen vermittelten den Bürgervertretern, wel-
che Standards im „Herrenäcker“, „Haselnuss-
weg“ und „Heigelinsmühle“ gelten. Die
Erzieherinnen haben sich zum Ziel gesetzt, sich
bei ihrer Arbeit auf die veränderten Lebenssi-
tuationen der Familien einzustellen. Eltern und
Alleinerziehende sollen bei der Förderung, Ent-
wicklung und Entfaltung ihrer Kinder unter-
stützt werden. Im Qualitäts-Handbuch wurden
nun Ziele und Standards erarbeitet, die für alle
drei Einrichtungen Gültigkeit haben. Erziehe-
rinnen, Eltern und Träger bekommen so ver-
bindliche Anleitungen für die pädagogische Tä-
tigkeit in den KiTas, zu Abläufen, Verfahren und
Orientierungsplänen der Betriebsstrukturen. 
Diese Standards wurden unter Berücksichti-
gung der aktuellen gesellschaftspolitischen As-
pekte erarbeitet und verbindlich festgelegt.
Das Qualitäts-Handbuch wird von den Erziehe-
rinnen nicht nur als gute Grundlage zur Doku-
mentation der anstehenden und geleisteten
Aufgaben verstanden. Es dient auch der be-
trieblichen Eigenkontrolle, wird einmal jährlich
fortgeschrieben und bildet nicht zuletzt eine
ideale Einstiegshilfe für Nachwuchskräfte.
Verwaltung und Gemeinderat fanden lobende
und anerkennende Zustimmung in dieser Arbeit.
Man sieht in diesem Qualitäts-Handbuch keine
Beschäftigungstherapie für Erzieherinnen, son-
dern ein wertvolles Arbeitsmittel, das von Eltern
bei der Kindergarten-Platzwahl zunehmend als
Entscheidungskriterium herangezogen wird.
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Dank einer Spende von 20.000 Euro der Unter-
nehmerfamilien Weber, Langer, Schard und
Grotz (Weber Hydraulik) aus Güglingen kann die
Diakonische Jugendhilfe Heilbronn nun auch im
dortigen Familienzentrum den erfolgreichen
Kurs „Incredible Years – unglaubliche Jahre“ an-
bieten. Am Dienstag, 16. April, stellten die Ini-
tiatoren das Konzept vor, bevor um 17.30 Uhr
die ersten Eltern zum Workshop kamen. Der
Kurs ist als Elternwerkstatt konzipiert und rich-
tet sich an Familien, in denen die Freude am Zu-
sammenleben mit Kindern zum Stressfaktor für
alle Beteiligten geworden ist. „Hier lernen El-
tern und Kinder wieder einen harmonischen
Umgang miteinander“, erklärte Monika Ha-
mann, Leiterin des FiZ. 
Aus ihrer täglichen Arbeit als Erzieherin kennt
sie familiäre Konfliktpotenziale sehr gut und
kann aus dem Verhalten der Kinder Rückschlüs-
se auf die Eltern-Kind-Beziehung ziehen. „El-
terngespräche sind dann eine gute Gelegenheit,
gezielt Kurse wie diesen zu empfehlen. Mit
ihnen fülle ich gern gleich gemeinsam die An-
meldung aus“, erzählte sie. Denn die Hemm-
schwelle, Beratungsangebote wahrzunehmen,
zum Telefon zu greifen oder sich selbständig
anzumelden, sei bei vielen unendlich groß. Der
direkte Weg ist da oft der erfolgreichere. 
In dem einen Jahr seit Gründung des Familien-
zentrums hat sich die Einrichtung als echtes Er-
folgsmodell fest im Reigen der Güglinger Ange-
bote für Familien etabliert. „Wir freuen uns,
dass die Kurse so gut angenommen werden und
wir mit unseren Kooperationspartnern dort an-
setzen können, wo Bedarf in der Bevölkerung
besteht“, bilanzierte Bürgermeister Klaus Die-
terich. Und Renate Sterkel Kita-Fachberaterin
von der Diakonischen Jugendhilfe Heilbronn

(Kleingartach) ergänzte: „Neben Angeboten für
Eltern von Kindern bis drei Jahren und Hilfen für
Familien mit Neugeborenen haben wir mit der
Elternwerkstatt jetzt unser Spektrum auf die bis
Zehnjährigen erweitert.“ Gerade in dieser Al-
tersspanne sei es wichtig, den Zeitdruck aus
dem Alltag zu nehmen, um wieder gern mitei-
nander zu leben. „Mit niederschwelligen Ver-
haltenstipps geben unsere beiden Kursleiter
den Eltern konkrete Hilfen, den Alltag mit ihren
Kindern stressfreier zu gestalten“, so Sterkel
weiter. Die Kursmethode hat eine lange Traditi-
on. „Wir blicken auf eine 30-jährige Erfahrung
sowie zahlreiche Studien zur nachhaltigen
Wirksamkeit zurück und sind uns deshalb si-
cher, damit in Güglingen auf einem guten Weg
zu sein“, verwies Monika Hamann. Die Inhalte,
wie Loben und Grenzen setzen, klingen zu-
nächst einfach, „man unterschätzt aber, dass
unsere Kinder oftmals vom frühen Morgen bis
zum Abend hindurch regelrecht funktionieren
müssen“, hat Renate Sterkel beobachtet. Inner-
halb kürzester Zeit waren deshalb die zwölf
Plätze im ersten Kurs voll. Im Herbst startet der
zweite und auch hier sind schon Interessenten
auf der Warteliste.
„Die Familien des Gründers von Weber Hydrau-
lik fühlen sich seit vielen Jahren dem gesell-
schaftlichen und sozialen Leben ihrer Heimat-
stadt verpflichtet“, erklärte Frank Schmid,
Personalchef im Unternehmen währen der
Scheckübergabe, und ergänzt: „Mit ihrem Bei-
trag ermöglichen sie Familien aus dem Za-
bergäu die kostenfreie Teilnahme am Workshop
„Incredible Years“. Denn Güglingen sei eine
junge Stadt. „Jeder Vierte ist unter 18 Jahren.“
Hier gelte es besonders, Kindern und Jugendli-
chen Chancen zu eröffnen. Kerstin Besemer

Wenn die Aufmerksamkeit für Kinder zum Stressfaktor wird, bieten Elternworkshops wie „Incredible
Years“ konkrete Hilfe. Die Unternehmerfamilien der Firma Weber Hydraulik überreichten der Stadt
Güglingen einen Scheck in Höhe von 20.000 Euro für das Kursangebot im Familienzentrum. 

Foto: Besemer

Freude am Alltag mit Kindern
Familien-Workshop „Incredible Years“ vermittelt den entspannten Umgang mit Kindern im
Alter von drei bis zehn Jahren an. Die Resonanz ist groß.



Nachdem die räumlichen Voraussetzungen mit
eigenem Büro geschaffen waren, hat sie sich in
allen Klassen vorgestellt und in den Arbeitskreis
Gewaltprävention und den Klassenrat einge-
bracht.
Im laufenden Schuljahr haben sich die beiden
Fachkräfte die Aufgaben geteilt. Dunja Reimer
leitet den Arbeitskreis Gewaltprävention, bietet
zweimal wöchentlich einen Spieletreff an, ist im
Klassenrat und in der Einzelfallhilfe tätig. Dazu
wird von ihr ein medienpädagogisches Konzept
„my favorite place tob y“ (zu Deutsch: „Mein
Lieblingspatz“) aufgebaut und entwickelt.
Liane Dresler ist im Klassenrat, leitete das Anti-
Mobbing-Team, bietet einmal wöchentlich

einen Spieletreff an, nimmt an der deutsch-tür-
kischen Initiative teil und bringt sich auch in die
städtische Ferienwoche mit Programmpunkten
ein. 
Für das kommende Schuljahr 2013/2014 soll ein
sogenanntes „Sozialcurriculum“ für Schulsozi-
alarbeit entwickelt werden. Darunter versteht
man ein Konzept mit pädagogischen Zielen.
Weiter ist daran gedacht, dass sich die Schul-
sozialarbeit ins Gemeinwesen einbringt und
Kontakte zum Familienzentrum, zum Jugend-
zentrum, zu Vereinen aufnimmt und versucht,
eine außerschulische Vernetzung aufzubauen.
Längerfristig wollen die beiden präventive An-
gebote in jeder Klassenstufe einführen.

In der Gemeinderatssitzung am 19. März wurde
das Großprojekt von Architekt Franz-Josef Mat-
tes in allen Details und einer Bruttosumme von
6,6 Millionen vorgestellt. Die Bürgervertreter
waren grundsätzlich mit den Planungen einver-
standen, forderten aber dazu auf, nach Einspar-
möglichkeiten zu suchen. 
In nichtöffentlicher Sitzung setzte sich der
Technische Ausschuss am 9. April vor Ort mit
der Thematik auseinander. Dazu hatte Architekt
Mattes eine Planvariante entwickelt, die das
zentrale und barrierefreie Treppenhaus im Neu-
bau und der Bereich Hausmeisterraum in einem
Anbau am nördlichen Ende des bestehenden
Schultrakts vorsieht. Runde 100.000 € könnten
dadurch eingespart werden. „Weiter kommen
wir nicht runter“ ergänzte der Architekt seinen
Vortrag, der sich auch auf Beratungen mit Fach-
ingenieuren stützt und in der Summe von 6.5
Millionen Euro abschließt. 
Mattes machte aber noch einmal deutlich, dass
bei der angedachten Bauzeit von September
2013 bis 2016 die marktüblichen Kostensteige-
rungen von 5 Prozent zu kalkulieren sind.
Nochmals 100.000 Euro könnten nach Meinung
von Bürgermeister Klaus Dieterich eingespart
werden, wenn auf den Hausmeister-Komplex
zur Unterbringung von Fahrzeugen und Gerät-
schaften verzichtet wird. Denkbar ist für ihn, die
benachbarte Tiefgarage im Gartacher Hof für
diese Zwecke zu nutzen.
Stadtrat Markus Xander signalisierte im Namen
der FUW-Fraktion Zustimmung – unter der Vo-
raussetzung, dass eine Kostenobergrenze von
6,4 Millionen festgeschrieben, die 5-prozentige
Kostensteigerung akzeptiert und ein Bauaus-
schuss zur Kostenkontrolle eingesetzt wird. „Ich
möchte nicht mehr erleben, dass wir wie bei
Feuerwehr- und Bauhof-Neubau von den Ar-
chitekten erfahren haben, was auf Wunsch der
späteren Nutzer zusätzlich und kostensteigernd
gemacht worden ist“.
Stadträtin Petra Suchanek-Henrich machte
deutlich, dass sie sich gegen das Projekt aus-
sprechen werde. Sie unterstütze die dringend
erforderlichen Umbau- und Erweiterungsmaß-
nahmen, könne aber bei dieser Kostenschät-

Neues Kursangebot für Eltern
und Kinder
„Incredible Years“ wird von Unternehmer-
familien gefördert
Die kommunale Kinder- und Jugendarbeit in
Güglingen wird mit einem weiteren Baustein
ergänzt. Ab sofort werden im Familienzentrum
(FiZ) Kurse angeboten, bei denen praktische
Tipps für ein positives Miteinander in der Fami-
lie vermittelt werden. 
Die sogenannte Elternwerkstatt hat amerikani-
sche Wurzeln und ist auf anerkannten Prinzi-
pien der Verhaltenstheorie und des sozialen Ler-
nens aufgebaut. Das Herzstück des geschützten
Begriffes „Incredible Years“ – zu Deutsch: un-
glaubliche Jahre – ist die einfache Idee, dass das
alltägliche Zusammenleben von Eltern und Kin-
dern unglaublich wertvoll ist und bewusst ge-
staltet werden kann.
Zielgruppe für den Kurs sind Eltern mit Kindern
im Alter von etwa 3 bis 10 Jahren, die das Glück
im Alltäglichen und nicht im Außergewöhnli-
chen finden wollen. In der Gruppe findet ein be-
gleitender Austausch über Erziehungsfragen
statt. Das Erlernte wird durch Aufgaben im
häuslichen Bereich gefestigt. Mit Rollenspielen,
Lernen am Modell, durch Videobeispiele, Groß-
und Kleingruppenarbeit, fachliche Beratung
und Motivation will man dies erreichen. 
Inhalte werden durch „Beachtung schenken,
Spielen, Lernen, Loben, Belohnen, klare Grenzen
setzen, Geplantes ignorieren, Gefühle und Ge-
danken, Auszeit als Konsequenzen, Alternativen
zum Schlagen und Probleme lösen“ in den Kur-
sen vermittelt und erarbeitet.
Renate Sterkel von der Diakonischen Jugendhil-
fe Region Heilbronn referierte über das neue
Projekt. „Die Lust am Zusammenleben in der Fa-
milie soll neu entdeckt und gefördert werden“,
fasste sie zusammen.
Der erste Kurs hat am 16. April im FiZ begonnen.
Er läuft über 12 Wochen und ist komplett aus-
gebucht. Für Herbst ist ein weiterer Kurs ge-
plant und dafür gibt es schon eine Warteliste.
Diese gesteigerte Nachfrage hat man durch in-
tensive Zusammenarbeit der FiZ mit den Kin-
dertagesstätten erreicht. In Elternabenden
wurde für das Projekt „Incredible Years“ gewor-
ben. Dazu gab es Empfehlungen der Erzieherin-
nen an Eltern mit verhaltensoriginären Kindern
– und schon war der erste Kurs voll belegt.
Möglich geworden ist das Kursangebot durch
die Unterstützung der Unternehmerfamilien
Grotz/Langer/Schard/Weber. „Wir haben einen
Scheck über 20.000 € bekommen“ freute sich
Bürgermeister Klaus Dieterich über diese priva-
te Förderung.

Schulsozialarbeit der
Realschule im Gemeinderat
vorgestellt
Mitte vergangenen Jahres hatte der Gemeinde-
rat der personellen Aufstockung der Schulsozi-
alarbeit an der Güglinger Realschule zuge-
stimmt. Man ist relativ rasch fündig geworden
und hat eine Fachkraft anstellen können, die
sich jetzt den Bürgervertretern vorgestellt hat.
Dunja Reimer, ausgebildete Diplom-Pädagogin
mit Schwerpunkt Sozialpädagogik, ist seit dem
16. November 2012 an der Realschule und zu-
sammen mit Liane Dresler in der Schulsozialar-
beit tätig.
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Baubeschluss für Realschule wurde mehrheitlich gefasst
Die gemeinderätliche Debatte um den Neu- und Umbau der Realschule ist abgeschlossen.
Zum dritten Mal innerhalb von vier Wochen hat sich das Gremium mit dem Thema ausei-
nander gesetzt. In der Sitzung am 16. April konnte jetzt der Baubeschluss bei vier Gegen-
stimmen gefasst werden. Als Kostenobergrenze wurden 6,4 Millionen Euro festgeschrieben
– zusätzlich einer 5-prozentigen Spanne für zu erwartende Kostensteigerungen, die der Bau-
zeit bis 2016 geschuldet sind. Noch in diesem Jahr soll mit den Arbeiten begonnen werden.

zung nicht mitgehen. „Eine tolle Architektur ist
noch keine tolle Schule“ führte sie im Blick auf
Kosten für die notwendige Ausstattung ins Feld.
„Ich finde es schade, dass versucht wird, ein
gutes Projekt schlecht zu reden“, konterte Bür-
germeister Klaus Dieterich diese Wortmeldung.
Die Kosten seien in der Summe sicher hoch, aber
dem Volumen entsprechend in einem vernünf-
tigen Rahmen. 
Enttäuscht zeigte sich auch Architekt Mattes
von der Wortmeldung seiner Berufskollegin.
„Ihre Aussage macht das Projekt nicht leichter“,
sagte er sichtlich betroffen. Er stehe für Trans-
parenz und wünsche sich, einen kleinen Bau-
ausschuss zur Kostenkontrolle und Projektbe-
gleitung einzusetzen.
Unterstützung für das Projekt kam von Stadtrat
Joachim Esenwein. Wortreich begrüßte er den
vorgeschlagenen Weg. Aus schulischer, ökolo-
gischer, konzeptioneller und kommunalpoliti-
scher Sicht sei dies ein wichtiger Schritt in die
Zukunft, brachte er seine Meinung zusammen-
gefasst auf den Punkt.
Am Ende der Debatte konnte der Baubeschluss
mit den von Stadtrat Markus Xander ergänzten
Anträgen bei vier Gegenstimmen der Stadträte
Petra Suchanek-Henrich, Marianne Giebler,
Friedrich Jürgen Kühne und Edgar Bruder mit
großer Mehrheit gefasst werden.
In der nächsten Sitzung wird man über die per-
sonelle Besetzung des Bauausschusses spre-
chen. Maximal 2 Mitglieder aus jeder Ratsfrak-
tion sollen diesem Gremium angehören.
Beim Zeitplan versucht jetzt das Architekturbü-
ro, im Rahmen zu bleiben. Noch im Mai soll das
Baugesuch zur Genehmigung eingereicht wer-
den. Nach der Ausschreibung erster Gewerke
(voraussichtlich im August) könnten Bauleis-
tungen im Oktober in Auftrag gegeben und mit
dem Neubau der vier naturwissenschaftlichen
Räume sowie zwei zusätzlichen Klassenzim-
mern begonnen werden. 
Ziel ist, dass dieser Abschnitt zum Schuljahres-
beginn 2014/2015 bezugsfertig ist. Danach soll
mit den Umbauten im Bestand begonnen wer-
den. Bis Herbst 2016 sollen alle Arbeiten abge-
schlossen sein.
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Pläne für die Abwasserbeseiti-
gung werden modifiziert
Für das Gebiet von Frauenzimmern wird ein
neuer „Allgemeiner Kanalisationsplan“ (AKP)
erarbeitet, für Güglingen und Eibensbach vor-
handene Pläne überarbeitet. Das hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 16. April be-
schlossen.
Der AKP Frauenzimmern ist aus dem Jahr 1991
– ihm fehlt aber die hydraulische Berechnung
als Grundlage. Der Güglinger AKP stammt von
1998, der Eibensbacher von 2002. Bei beiden
AKP ist die Leistungsfähigkeit ebenfalls durch
eine hydraulische Berechnung nachzuweisen.
Im Herbst letzten Jahres wurde die Dringlichkeit
dieses Maßnahmenpakets dem Gemeinderat
vorgestellt und Haushaltsmittel in einer Grö-
ßenordnung von 50.000 Euro im Etat 2013 mit
der Option verankert, weitere 21.000 €uro in
den Haushalt 2014 einzuplanen.
Die Ingenieurbüros Ippich (Brackenheim) und 
I-motion (Ilsfeld) wurden von der Verwaltung
gebeten, eine Kostenschätzung für dieses Pro-
jekt zu erarbeiten.
Bewusst hat man sich diese beiden Büros aus-
gesucht, weil Ippich sehr viele Projekte wie Er-
schließungsmaßnahmen und Straßensanierun-
gen begleitet und dadurch grundlegende Daten
wie Kanalhöhen und Lage der Kanäle größten-
teils im Bestand hat. 
Die Entscheidung für I-motion beruht auf der
Tatsache, dass das Ilsfelder Büro im Auftrag der
Gemeinde Pfaffenhofen tätig war. Darüber hi-
naus will man mit diesen Büro auch auf der
Ebene des Gemeindeverwaltungsverbandes zu-
sammenarbeiten und die Schmutzfrachtbe-
rechnung durchführen lassen.
Von der Verwaltung wurde auf entsprechende
Anfrage dargestellt, dass für die vorgesehene
Auftragsvergabe keine Ausschreibung notwen-
dig ist. Man wolle aufgrund der jahrelang guten
Erfahrungen mit dem Büro Ippich weiter zu-
sammenarbeiten und die sich aufzeichnenden
Synergien mit dem Büro I-motion nutzen.
Die Offerte des Ingenieurbüros Ippich zur Erhe-
bung der grundlegenden Daten mit einer Kos-
tenschätzung von 37.553,58 Euro wurde vom
Gemeinderat ebenso akzeptiert wie die Kosten-
schätzung des Büros I-Motion über 33.320 Euro
für die hydraulische Berechnung der genannten
Pläne.
Der Arbeitsablauf sieht vor, dass die gesamten
Daten der AKP und die Überwachung des Pro-
jekts beim Büro Ippich zusammenlaufen.

Pflasterbelag wird durch
Asphalt ersetzt
Der Pflasterbelag vor dem Kindergarten Gott-
lieb-Luz an der Oskar-Volk-Straße in Güglingen
wird ausgebaut und durch einen Teerbelag er-
setzt. Diesen Beschluss hat der Gemeinderat in
seiner Sitzung am 16. April gefasst. Damit wird
ein Missstand beseitigt, der anno 2002 zwar 

gut gemeint war, sich aber dauerhaft nicht be-
währt hat.
Bei der Sanierung der Oskar-Volk-Straße hatte
man sich für den Pflasterstreifen vor dem Kin-
dergarten zur Verkehrsberuhigung entschieden.
Aufgrund der Verkehrsbelastung dieses Stra-
ßenstücks, das bei Sperrung der Ortsdurchfahrt
als Umgehungsstrecke genutzt werden muss,
waren fast regelmäßige Ausbesserungsarbeiten
an der Tagesordnung.
Jetzt haben sich die Bürgervertreter dem Ver-
waltungsantrag einstimmig angeschlossen und
die Umbaukosten von 4.500 Euro akzeptiert.
Auf dem Asphaltbelag soll das Verkehrszeichen
„Achtung Kinder“ großflächig auf die Fahrbahn
markiert werden.

Bau-Voranfrage im 
Gemeinderat
In seiner Sitzung am 16. April hat der Gemein-
derat über eine zustimmungspflichtige Bauvo-
ranfrage beraten. Ein Einfamilienhaus mit Ga-
rage und zwei Stellplätzen soll in Verlängerung
der Ransbachstraße in Eibensbach gebaut wer-
den. der Bauplatz befindet sich im Außenbe-
reich und kann nicht unter dem Aspekt eines
privilegierten Vorhabens betrachtet werden.
Die Bürgervertreter zeigten sich überrascht von
dem Ansinnen. „Mir ist nicht bekannt, dass wir
im Gemeinderat jemals über ein nicht privile-
giertes Bauvorhaben gesprochen haben, das
außerhalb des Flächennutzungsplanes geplant
ist und für das es demzufolge auch keinen Be-
bauungsplan gibt“, brachte es Stadtrat Markus
Xander auf den Punkt.
Die Rathaus-Verwaltung vertrat die Meinung,
dass man im Zuge der Dorfentwicklung über
mögliche Ortsrand-Bebauungen sprechen
könne, dies aber nicht auf einen Einzelfall be-
grenzen wolle. Zudem müsse sich die Bauherr-
schaft darüber im Klaren sein, dass Kosten für
die Veränderungen des Flächennutzungsplanes
aktuell nach dem Verursacherprinzip abgerech-
net werden müssten.
Am Ende der kurzen Diskussion wurde in der
Ratsrunde die Meinung vertreten, dass der Bau-
voranfrage zugestimmt werden kann, wenn die
planungsrechtlichen Voraussetzungen erfüllt
sind.

Verschiedenes im Gemeinderat
Markungsrundfahrt
Am 27. April will sich der Gemeinderat ab 9 Uhr
zu einer Markungsrundfahrt aufmachen. Unter
anderem will sich das Gremium die Zaberauen
ansehen und darüber hinaus verschiedene Stra-
ßenbereiche begutachten, bei denen für dieses
Jahr renovierungs- und Erneuerungsarbeiten
vorgesehen sind.
Ziviler Ungehorsam
Auf eine Aufforderung der Straßenverkehrsbe-
hörde, das schmiedeeiserne Wappen im Eibens-
bacher Verkehrskreisel zu entfernen, will man

im Güglinger Rathaus mit „zivilem Ungehor-
sam“ reagieren. Dies gab Bürgermeister Klaus
Dieterich dem Gremium zu verstehen. Im Rat-
haus ist man der Meinung, dass dieses kleine
Kunstwerk, das vor einem Jahren von privater
Initiative am Ortseingang von Eibensbach plat-
ziert worden ist, keinesfalls eine Gefahrenquelle
für den Straßenverkehr darstellt. 
Das Stadtoberhaupt wurde von den Bürgerver-
tretern in seiner Meinung bestärkt und hält die
Forderung des Straßenbauamtes für „absolut
überzogen“.
Jugendhausleiter wird gesucht
Nach dem Weggang von Jugendhausleiter Marc
Simon ist die Stadt aktiv dabei, die Nachfolge
zu regeln. Bis Ende April kann der Jugendhaus-
betrieb noch mit Einschränkungen angeboten
werden, danach muss man andere Lösungen su-
chen.
Im Rathaus liegt eine Bewerbung für die Stelle
des Jugendhausleiters vor. Man weiß von der
Gemeinde Nordheim, dass dort drei Bewerbun-
gen für die selbe Stelle vorliegen und will jetzt
noch sondieren, ehe Vorstellungsgespräche
stattfinden.

Mobiles Kino am 26. April
Mit drei Filmen gastiert das Mobile Kino am
Freitag, 26. April, im Saal der „Herzogskelter“ in
Güglingen. Bitte beachten Sie die Anfangszei-
ten: der Spätfilm beginnt bereits um 19:30 Uhr
– er hat Überlänge!
Um 15:00 Uhr: „Fünf Freunde 2“
In den Sommerferien brechen die fünf Freunde
zu einer Fahrradtour ins geheimnisvolle Katzen-
moor auf. Dort soll der größte Smaragd der Welt
– das „Grüne Auge“ – versteckt worden sein. Sie
lernen den gleichaltrigen, wohlhabenden und
verwöhnten Hardy kennen. 
Auf einer Probefahrt mit dessen Quad wird Dick
mit Hardy verwechselt und entführt. Die fünf
Freunde nehmen mit Hardys Hilfe die Verfol-
gung auf und haben dabei mit einen Wander-
zirkus, der mittelalterlichen Burg „Eulennest“
und mit einem umfangreichen Höhlensystem
unter den Gaffensteinfelsen zu tun. Der Film ist
für Besucher ab 6 Jahre freigegeben. Er läuft 91
Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 17:30 Uhr: „More than Honey“
Der bildgewaltige Dokumentarfilm „More than
Honey“ nimmt uns mit auf die faszinierende
Reise in das bedrohte Universum der Honigbie-
ne und erlaubt uns ungekannte Einblicke in eine
Gemeinschaft, die es schon bald nicht mehr
geben könnte. Denn eines der wichtigsten Na-
turwunder schwebt in höchster Gefahr. Das flei-
ßigste aller Tiere verschwindet langsam. Es ist
ein mysteriöses Sterben, das weltweit mit Sorge
betrachtet wird; ein Leben ohne Bienen ist un-
denkbar. 
Regisseur Markus Imhoof verfolgt ihr Schicksal
von der eigenen Familienimkerei bis hin zu in-
dustrialisierten Honigfarmen und Bienenzüch-
tern. Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er
läuft 91 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.
Um 19:30 Uhr: Django – Unchained
Quentin Tarantino gelingt mit „Django Unchai-
ned“ ein Meisterwerk. „Django Unchained“ hat
alles, was es für einen klassischen Western
braucht – todsicher treffende Revolverschüt-
zen, Showdownszenen auf staubigen Straßen,

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 20.04.2013

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Eibensbacher Str. 07.55 – 08.55 50 km/h 49 3 85 km/h



Zabergäu-Lauf am 27. April 
in Pfaffenhofen
Am Samstag, 27. April, kommen zahlreiche
Sportlerinnen und Sportler zum Zabergäu-Lauf
nach Pfaffenhofen. TSV Pfaffenhofen, Sportför-
derverein und die Gemeinde hoffen, dass sich
nun endlich der Frühling einstellt und ein gro-
ßes Teilnehmerfeld an den Start geht.
Bei der elften Auflage am 27. April werden wie-
der folgende Distanzen angeboten: 15.30 Uhr
Bambini-Lauf (500 m), 15.45 Uhr Schülerlauf
(1,5 km), 16 Uhr Jedermannlauf (5,5 km), 17 Uhr
Hauptlauf (10,5 km) und Dinosaurier Challenge
(18,5 km).
Pokale, T-Shirts, Medaillen, Kartoffeln und
Zwiebeln
Kartoffel Wild in Eppingen stellt wieder Kartof-
feln und Zwiebeln für alle zur Verfügung – 800
kg bzw. 800 Pfund. Auf Bambinis, Schülerinnen
und Schüler warten Urkunden, Medaillen, T-
Shirts und lustige Dino-Figuren. Die T-Shirts

sponsern die Lackiererei Riedinger, das Auto-
haus Odenwälder, Pimp My Shirt (Pfaffenhofen)
und der Sportförderverein. Den drei Erstplat-
zierten beim Hauptlauf (Männer und Frauen)
werden Pokale und für die Besten der Dino-
Challenge wird ein feines Tröpfchen der Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen überreicht.
Zudem erhalten Siegerin und Sieger der Lang-
strecke spezielle Sandstein-Trophäen.
Unterhaltung nach dem Lauf beim TSV-
Sportheim
Nach dem Lauf können die Sportlerinnen und
Sportler den Tag auf dem Festplatz oder in der
Sommerhalle ausklingen lassen. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt sein. Die Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen, die wieder ein großes Lauf-
team stellen, sind wieder mit einem Stand dabei.
Die Hauptsponsoren des Zabergäu-Laufs 
Der TSV Pfaffenhofen, der Sportförderverein
und die Gemeinde Pfaffenhofen als Veranstalter
des Events bedanken sich bei den Hauptspon-
soren:

Anmeldungen sind noch möglich für Bastel-
freunde ab der 2. Klasse. 1 EUR.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 1642.
Nächster Treff: Dienstag, 30.04.2013. Frau
Betsch wird uns die Arbeit und die Produkte des
Eine-Welt-Ladens vorstellen.

PAVILLON
Gartacher Hof
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grandiose Landschaften. Doch gab es jemals
einen Western, in dem am Lagerfeuer die „Ni-
belungen“ nacherzählt werden. Oder in dem ein
Kopfgeldjäger aus Düsseldorf als fahrender
Dentist unterwegs ist. Zähne zieht der Mann al-
lerdings im ganzen Film nicht. Er bohrt lieber
Kugeln in seine Gegner. Begleitet wird dieser Dr.
King Schultz (Christoph Waltz) von einem Part-
ner mit schwarzer Hautfarbe, eben jenem von
seinen Fesseln befreiten Django (Jamie Foxx)
der seine Frau aus den Händen von Sklavenjä-
gern befreien möchte.
Der Film ist für Besucher ab 16 Jahre freigege-
ben. Er läuft 165 Minuten und kostet 5 Euro
Eintritt.

Kaminreinigung 
in Frauenzimmern
Ab Freitag, 26.04.2013, findet die allgemeine
Schornsteinreinigung in Frauenzimmern statt.
Ausgenommen sind Kamine, die zusammen mit
der Messung gereinigt werden.
Auch 2013 werden Sie von uns fristgerecht be-
treut! Wir kommen wie gewohnt ohne beson-
dere Aufforderung zu unseren Stammkunden.
Wolfgang Roth, BSM, Gebäudeenergieberater
HWK, Grabenstr. 1, 74391 Erligheim, Tel.:
07143/28405, mobil 0172/6205585

Der Beerdigungschor probt am Dienstag, 
30. April 2013, um 20.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus, Oskar-Volk-Straße 14.

Maienfest 2013
Festzugmotto am Pfingstmontag, 20. Mai:
„Güglinger Tiergarten“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist der
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. 
Es wäre deshalb schön, wenn möglichst viele
mitmachen.
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei
der Stadtverwaltung anzumelden – Telefon
10822 oder stadt@gueglingen.de.
Notwendige Infos:
• Verein/Schule/Kindergarten usw.
• Verantwortlicher
• Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
• Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
• Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
• Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!

Märchenzeit am heutigen
Freitag
Um 16 Uhr sammelt unsere
Märchenerzählerin wieder
alle kleinen Märchenfreunde
um sich zur kleinen Märchen-

runde. Anmeldung nicht nötig. 50 Cent.
Basteln im Jahreslauf: Muttertag
Am 6. Mai um 15 Uhr treffen sich alle angemel-
deten Buch- und Bastelfreunde in der Medio-
thek bei Heike Schmid zum Muttertagsbasteln.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Beerdigungs-Chor
Güglingen

Sonderausstellung „Älteste Spuren“ 
in Eppingen zu sehen 
Die Sonderausstellung des Römermuseums
Güglingen, „Älteste Spuren. Die Alt- und Mit-
telsteinzeit im Heilbronner Land“, die bei uns
2010/11 zu sehen war, geht nun auf Tournee:
Die erste Station ist Eppingen. Im dortigen
Stadt- und Fachwerkmuseum „Alte Universität“
wird die Schau vom kommenden Sonntag, 
28. April, bis zum 7. Juli diesen Jahres gezeigt
und kann dort zu den üblichen Öffnungszeiten
besichtigt werden. Weitere Stationen der Wan-
derausstellung sind in Vorbereitung.

Die Eröffnung der Sonderausstellung wird am
kommenden Sonntag um 11:15 Uhr stattfinden,
zu der wir gemeinsam mit der Stadt Eppingen
alle Interessierten herzlich einladen möchten.
Gleichzeitig bildet diese Ausstellungseröffnung
die Auftaktveranstaltung zur „Kulturregion
Heilbronner Land 2013“. Sprechen werden:
Oberbürgermeister Klaus Holaschke (Eppingen),
Bürgermeister Roland Halter (Jagsthausen, Kul-
turregion Heilbronner Land) sowie Enrico De
Gennaro (Römermuseum Güglingen).

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Ensinger-Mineralquellen, Volksbank Bracken-
Güglingen, Lackiererei Riedinger, Jo Mehl, Au-
tohaus Odenwälder, Weingärter Cleebronn-
Güglingen, Firma Schunk, Techniker
Krankenkasse (Sarah Schmidt), Kartoffel Wild,
Pimp My Shirt.
Die Homepage www.zabergaeulauf.de pflegt
Jochen Weißenberger von JOXX MEDIA (Zaber-
feld).
Wertvolle Dienste leisten das Rote Kreuz Zaber-
feld, die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen, die
Mitarbeiter der Gemeinde und Dr. Wolfgang
Balz. Nicht zu vergessen die zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer an der Strecke und bei der Be-
wirtung in der Sommerhalle.
Die Werbepartner des Zabergäu-Laufs
EnBW, Sport-Center in Bewegung in Pfaffenho-
fen (Kathrin Falk, Regine Girntke), Praxis für Ge-
sundheit und Prävention (Franziska Spohn), Al-
lianz Stefan Kolb, Firma Rotex, Firma A+S,
Modehaus Alfred Holzhäuer, Lang Verpackun-
gen, Firma Schweyher, Weingut Wachtstetter,
Bäckerei Wahl/Kraichgau Korn, Auto- und Mo-
torradservice Valeski, Joachim Knetzger Heiz-
systeme, Harald Bahr (Shell-Tankstelle), Za-
bergäu Stern, Optiker Stanzel, Firma Dickmann,
Papillon Uhren und Schmuck, Geronimo Reisen,
Draband Transporte, Radsport Wagner, Bobo’s
Bistro, Zimmerei Koch, Salon Bärbel, Firma
Warnetz, Stadtapotheke Güglingen, Holz-
Eckert, Schreinerei Conrad, Andartic Werbe-
technik, Sporthaus Trinkner, Waldenmaier
Büro-Organisation.
Kuchenspenden beim Zabergäu-Lauf 
willkommen
Wie in den vergangenen Jahren sind auch dies-
mal wieder Kuchenspenden beim Zabergäu-
Lauf willkommen. Damit füllen die Sportlerin-
nen und Sportler gerne ihre Energiespeicher
wieder auf. Abgegeben werden können die Ku-
chen samstagvormittags im TSV Sportheim
Pfaffenhofen.

11. Zabergäu-Lauf am
Samstag, 27. April 2013
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Sportler,
am Samstag, 27. April 2013, ist zwi-
schen 12.00 Uhr und 19.00 Uhr wegen
des Zabergäulaufs in Pfaffenhofen mit
Verkehrsbeeinträchtigung zu rechnen.
Die Rodbach-, Süd-, Industrie-, Strom-
berg- und Untere Gehrnstraße werden
zum Schutz der Läufer ganz oder teilweise
gesperrt. Ebenso werden die Feldwege
bzw. Radwege gesperrt.
Die Zufahrt für Notdienste wird gewähr-
leistet.
Die Veranstalter bitten für die Behinde-
rungen um Verständnis.
Der TSV Pfaffenhofen, der Sportförderver-
ein und die Gemeinde würden sich freuen,
wenn Sie die Läuferinnen und Läufer am
Rande der Strecke unterstützen würden.
Die Veranstalter bedanken sich für Ihre
Unterstützung.
Dieter Böhringer, 
Bürgermeister

Wasserversorgung am Samstag
in Weiler unterbrochen
Am Samstag wurde im Zuge der Erneuerung der
Wasserleitungen in der Rotenberg- und Ziegel-
straße der Anschluss an die Hauptleitung in der
Zaberfelder Straße hergestellt. Zunächst muss-
te allerdings das Wasser für den gesamten Ort
abgestellt werden. Danach wurde die Hauptlei-
tung getrennt, dann der neue Schachtboden
von der Firma Scheuermann Heilbronn einge-
baut und die Armaturen des Hydranten von der
Firma Kenngott, Zaberfeld, aufgebaut. Die Lei-
tung der Rotenbergstraße und die Hausleitun-
gen wurden dann angeschlossen und nach
sechs Stunden konnte Wassermeister Lars Heu-
bach wieder den Haupthahn öffnen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 12, 1-6

Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1

Wochenlied: „Lob Gott getrost mit Singen“ (243 EG)

Organist der Frauenkirche Dresden 
in Brackenheim
Vorverkauf für Samuel Kummer hat begonnen
Der Kartenvorverkauf für das Meisterkonzert
mit Samuel Kummer, dem Organisten der Frau-
enkirche in Dresden, hat begonnen. Karten nur
beim Neckar-Zaber-Tourismus, Heilbronner 
Str. 36 (im Rondell), 74336 Brackenheim, Tel.

Allg. kirchliche Nachrichten 07135/ 933-525, Fax 07135/933-526, Mail:
info@neckar-zaber-tourismus.de. Erwachsene
Euro 15,–, Schüler Euro 10,–. Das Konzert findet
am Sonntag, 30. Juni 2013, um 20 Uhr in der
Brackenheimer Jakobus-Stadtkirche statt. 
Das Programm: Werke von J. S. Bach (Triosonate
Nr. 3 d-Moll, BWV 527), Johann Ludwig Krebs
(Präludium und Fuge f-Moll; Choralbearbei-
tung: Fantasie über „Freu dich sehr, o meine
Seele“) sowie Improvisationen über gegebene
Themen.



Jane Gebhard, Anna Henrich, 
Mathea Neuschwander, Heike
Petzold, Janina Schmidt, Jan 
Hamann, Marcel König, Dennis
Muth. Getauft werden: Michaela
Seidler, Ruwen Müller.
Das Opfer geben wir für das Kin-
derwerk Lima.

Montag, 29. April
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 30. April 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Donnerstag, 2. Mai
19:30 Uhr Abend für Männer im Gemeinde-

haus
20:00 Uhr Posaunenchor
Vorankündigung Himmelfahrt 2013
Den Gottesdienst an Himmelfahrt am 9. Mai,
um 10 Uhr, feiern wir wieder als Gottesdienst
im Grünen auf dem Heuchelberghof bei Familie
Küstner (Heuchelberg 2, zu erreichen in Rich-
tung Kleingartach). 
Der Chor MerCurions KlangKultur wird den Got-
tesdienst mitgestalten und nach dem Gottes-
dienst gibt es die Möglichkeit auf dem Hof zu
verweilen, Mittag zu essen und Kaffee zu 
trinken.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist am
Samstag, 27. April, um 16:30 Uhr. Im Anschluss
an den Gottesdienst laden wir alle zu Begeg-
nung und Gespräch in den Krabbelraum ein.
Eingeladen sind alle Eltern mit ihren bis zu 5-
jährigen Kindern.
Vorschau:
Anmeldung der neuen Konfirmanden 
für 2014
Die Konfirmationsfeiern in Güglingen sind am
21. und 28. April. Ich werde immer mal wieder
angefragt, wann es denn mit dem neuen Jahr-
gang losgeht. Deshalb jetzt schon diese Voran-
kündigung:
5. Juni, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr erster Konfir-
mandennachmittag für die Jugendlichen in der
Mauritiuskirche.
5. Juni, 20:00 Uhr Elternabend zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden, Saal der Mauritiuskir-
che. Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der
Taufurkunde Ihres Kindes mit sowie 80 € (für
Freizeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial,
evtl. Ausflug).
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter.
Herzliche Einladung zum 13. Vater-Kind-
Camp auf der Bannholzwiese! 
Dieses Mal machen wir eine Zeitreise. Wir sind
mit Mose und dem Volk Israel unterwegs. Dann
heißt es: Nichts wie weg aus Ägypten und ab
durch die Wüste!
Weitere Informationen zum Programm, einen
Flyer zum Download und eine Online-Anmel-
dung stehen auf http://www.kirche-gueglin-
gen.de zur Verfügung. 
Ansprechpartner sind: Reinhard Scheid (07135/
960550) und Alexander Korn (07135/934865).

Samstag, 27. April
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 28. April
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, parallel
dazu Kinderkirche im Gemeinde-
saal, anschließend Kirchencafé

Dienstag, 30. April
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 1. Mai
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht, Güglingen
Donnerstag, 2. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 3. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 4. Mai
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 5. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen 

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
19.00 Uhr Maiandacht, Stockheim 
Termine 
Samstag, 27.04.:
10.00 Uhr Start der Autowasch-Aktion von Pri-
meTime, Brackenheim: Wash my Heilixblechle
Der Jugendtreff PrimeTime bietet in Kooperati-
on mit dem Autohaus Bechtel in Brackenheim-
Dürrenzimmern eine Autowasch-Aktion an. Ab
10 Uhr wird Ihr Auto außen (6 €) und innen
(gegen eine Spende) gereinigt. Wir putzen Ihr
Auto – Sie trinken Kaffee. 
Sonntag, 28.04.: Kirchencafé in Güglingen
Herzliche Einladung an alle Neuzugezogenen
und Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit
zum Kennenlernen, zu Begegnung und Aus-
tausch im Kirchencafe „Up to date“ nach dem
10.30 Uhr-Gottesdienst in Güglingen!

Ihr Pfarrer Westerhold

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Ökumenische Bibelweinprobe am Michaels-
berg am Sonntag, 28. April
Unzählige Male kommt Wein in der Bibel vor.
Bei der ökumenischen Bibelweinprobe begeg-
nen sich gute Tropfen und biblische Texte zum
Thema Wein. Sie startet um 14 Uhr am Parkplatz
Näser in Cleebronn. Um Spenden, die an die „Fa-
milienherberge Lebensweg“ gehen, wird gebe-
ten. Unterstützt wird diese Aktion von: WG
Cleebronn-Güglingen, Weinbau Rolf Holzwarth
und Weingut Storz.
Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Anmel-
dung unter Handy: 015111980754.
Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb, Pfarrer
Dietmar Schuster, Jugendpfarrer Stefan Fischer
und Karin Eckstein, „Lebenswege e. V.“ 
Sommerzeltlager für Kinder und Jugendliche
aus dem Zabergäu
Die Pfadfinder laden alle Kinder und Jugendli-
chen ab 8 Jahren zu einem Zeltlager in den Na-
turpark Saar-Hunsrück in Rheinland-Pfalz auf
dem Zeltplatz „Schillingen“ ein. Das Zeltlager
findet vom 27. Juli bis 5. August 2013 statt. 
Spannende Tage mit vielen Spielen, Abenteuern
und Aktionen sind angekündigt. 
Teilnehmerbeitrag 150 Euro, Geschwister je-
weils 130 Euro. Anmeldeschluss ist am 31. Mai 
2013. Anmeldungen nehmen die Pfarrbüros in
Brackenheim, Güglingen und Stockheim entge-
gen. Das Anmeldeformular kann unter
www.stammtheodorheuss.jimdo.com 
heruntergeladen werden. 

Vormerken! An alle Motorradfahrer aus dem
Zabergäu: Wo oder was ist dein Ziel???
Hast du noch dein Ziel im Blick? Wie leicht wird
man von seinem Ziel abgelenkt und verliert es
aus den Augen. 
Manche haben ihr Ziel schon erreicht, andere
sind noch auf dem Weg dorthin unterwegs.
Jesus der Auferstandene möchte mein und dein
Ziel sein, er ist für meine und deine Schuld ans
Kreuz gegangen und hat den Tod überwunden.
Deshalb möchte Jesus dir und mir in diesem be-
sonderen Gottesdienst begegnen.
Treffpunkt:
Jeden 1. Sonntag, von Mai bis Oktober 2013, um
8.30 Uhr vor der Mauritiuskirche/Marktplatz in
Güglingen.
Unser Ausfahrtsziel ist die Scheune auf dem
Trautenhof bei Jagsthausen zum Motorradfah-
rergottesdienst. Noch Fragen? Infos bei:
Siegfried Kalmbach, Amselweg 1, 74363 Güg-
lingen, Tel. 07135/8179.

Samstag, 27. April
10:00 Uhr Konfirmation II, Probe in der Kirche
16:30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anläss-

lich der Konfirmation (D. Kern).
Das Opfer ist für das Kinderwerk
Lima bestimmt.

Sonntag, 28. April
9:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirma-

tion (D. Kern), konfirmiert werden: 

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Motorradfahrer-
Gottesdienst
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Dienstag, 30.04.:
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim, Gruppenraum 
Seniorengemeinschaft Güglingen
Am Donnerstag, 16. Mai, findet unser Ausflug
statt, der uns auf den Michaelsberg führt. Wir
treffen uns um 13.30 Uhr vor der Kirche und bil-
den Fahrgemeinschaften. Eine Andacht mit
Diakon Forstner, Kaffee und Kuchen und hof-
fentlich schönes Wetter für einen Spaziergang
erwarten uns. Anmeldung: Elisabeth Knörle, Tel.
07135/7884

Samstag, 27. April
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Familie Stefan

Jesser
Sonntag, 28. April
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung
19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha Boadi/

Bot.
Dienstag, 30. April
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dür.
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt/Bot.
Freitag, 3. Mai
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 4. Mai
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
Sonntag, 5. Mai
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule und

Kleinkinderbetreuung, anschlie-
ßend Kirchenkaffee

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber

Freitag, 26. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 28. April
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mitwirkend: Popchor
Anschließend wird herzlich zum
Kirchencafé eingeladen

Montag, 29. April
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 5. Mai
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche
Wir laden die ganze Gemeinde ein, bei Kaffee
und frischen Brötchen, gemeinsam mit netten
Menschen, ganz entspannt den Sonntag zu be-
ginnen.
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche, Predigt: Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Alle interessierte Gemeindeglieder dürfen sich
diesem Ausflug gerne anschließen und sich den
Termin vormerken.

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Ge-
burtstagsbesuche sowie sonstige seelsorgerli-
che Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in Frau-
enzimmern Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.

Freitag, 26. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche

Montag, 29. April
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 30. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Freitag, 26. April
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Planungen ...
Sonntag, 28. April 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin z. A.

Stefanie Siegel
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die
Apis“ 

Montag, 29. April 
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 30. April
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
ab 12.00 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und Salz“
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Freitag, 3. Mai
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. 

Hermann Aichele-Tesch
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Mittagstisch
Wir laden herzlich ein zum Mittagstisch von
„Pfeffer und Salz“ am Dienstag, 30. April, ab 12
Uhr ins Gemeindehaus.
Auf dem Menüplan steht: Suppe – Sauerbraten
mit Spätzle und Salatteller – Dessert.
Guten Appetit! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Vertretungen während des Kontaktsemesters
von Pfarrer Wendnagel
Pfarramt (Gottesdienste, Seelsorge, Kasualien ...):
Frau Stefanie Siegel (Tel. 07135/9318324)
Reli und Konfirmandenunterricht:
Diakon Wolfgang Müller (Tel. 07138/945977)
In allen eher praktischen Fragen: 
Vorsitzende: 
Frau Martha Issler (Tel. 6358 oder bei der Bä-
ckerei Wahl 389)
Frau Silke Oehler (Tel. 6627)
Kirchenpflegerinnen: 
Frau Tränkle (Tel. 90260) 
Frau Schreck (Tel. 6478)
Pfarramtssekretärin:
Frau Caren Rösinger (Tel. im Dienst: 2103 und
privat: 7204)

Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit

Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 1. Mai
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ai-

chele-Tesch – Taufe von Emilia
Mattick

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Einladung Gemeindefrühstück
Gemeinsam mit anderen den Sonntag beginnen
– an einem reich gedeckten, schön dekorierten
Tisch sitzen – Gespräche und Gemeinschaft er-
leben – das wollen wir wieder am Sonntag,

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler



20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Der Gerichts-

tag – ein Anlass zur Furcht oder
zur Hoffnung?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Wer Jehova liebt,
für den gibt es „keine Ursache des
Strauchelns“ (Psalm 119:165).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 3. Mai
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 5. Mai
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels. 
Special für Teenager: Ein Date – ja oder nein?
Vier Fragen, die dir bei der Entscheidung wei-
terhelfen können (www.jw.org/de/bibel-und-
praxis/familie/teens/).

Besuch bei der Metzgerei Dyndas
Fast täglich laufen die Kinder bei unserem
„Nachbarn“, der Metzgerei Dyndas vorbei ohne
zu wissen, was denn da eigentlich gemacht
wird. Grund genug, der Einladung von Familie
Dyndas zu folgen um einmal hinter die Kulissen
der Metzgerei zu blicken. 
Aufgeregt machten wir uns mit den Kindern auf
den kurzen Weg, wo wir schon freundlich von
Senior- und Juniorchef Franz und Tobias Dyndas
begrüßt wurden. Schon am Eingang wurde uns
erklärt, es sei besonders wichtig, dass in einer
Metzgerei alles sauber und hygienisch ist. Des-
halb mussten wir alle gründlich unsere Hände
waschen und desinfizieren. Außerdem bekam
jedes Kind eine Schürze und eine Haube, die wir
sogar behalten durften.

Schritt für Schritt schauten wir nun zu, wie
Maultaschen hergestellt werden und beobach-
teten alles ganz genau. Die Maschine, die alle
Zutaten zerkleinerte, war so laut, dass wir uns
sogar die Ohren zuhalten mussten. Nachdem
wir einmal zugeschaut hatten, durften wir
selbst fleißig ans Werk gehen. Da wurde gewi-
ckelt, gedrückt, geschnitten und bei so man-
chem Kind wurde von Herr Dyndas ein großes
Talent zum Maultaschen herstellen entdeckt. 

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Nachdem die ersten Maultaschen fertig waren,
wurden sie in einem großen Topf gekocht.
Nach getaner Arbeit machten wir uns wieder
auf den Weg zurück in den Kindergarten und
pünktlich zum Mittagessen brachte Herr Dyn-
das uns die fertigen Maultaschen in der Brühe. 
Hungrig machten sich alle Kinder über die le-
ckeren, selbst gemachten Maultaschen her und
alle waren sich einig: „Mmmh, lecker …“ 
Wir möchten uns nochmals recht herzlich bei
der Metzgerei Dyndas für den tollen Vormittag
und die leckeren Maultaschen bedanken. Es war
ein sehr schöner Ausflug und wir kommen gerne
wieder.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, dem 18.04.2013, fand die Jah-
reshauptversammlung des Fördervereins der
Katharina-Kepler-Schule statt. Veronika Jesser,
die erste Vorsitzende des Fördervereins, blickte
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück. Ent-
sprechend seiner Satzung unterstützte der Ver-
ein die Katharina-Kepler-Schule mit ihren
Schülerinnen und Schülern. 
Besondere Erwähnung fanden der Erste-Hilfe-
Kurs für die Drittklässler sowie das Bustraining,
das für die Schülerinnen und Schüler, die zum
ersten Mal mit dem Bus zur Schule fahren, an-
geboten wurde. Diese Aktivitäten sollen ebenso
wie die Bewirtung bei der Einschulung der Erst-
klässler und Fünftklässler beibehalten werden.
Die finanzielle Unterstützung des Fördervereins
erstreckte sich auf die Förderung einzelner Kin-
der sowie die Finanzierung der Schulmitglied-
schaft bei der Experimenta Heilbronn. Diese Un-
terstützung konnte aufgrund einer Spende der
Firma Trefz erfolgen. Frau Welsch, die Kassiere-
rin, stellte einen ausgewogenen Haushalt vor. 
Nach dem Bericht der ersten Vorsitzenden und
der Kassiererin wurde der Vorstand einstimmig
entlastet. 
Bei den Wahlen wurden Frau Schmid und Frau
Peter als Kassenprüferinnen wiedergewählt.

KKS Give-Box
Die Katharina-Kepler-Schule eröffnet am
30. April 2013 die Give-Box. Die Give-Box funk-
tioniert wie eine Tauschbörse für die jüngeren
Schüler der Schule. Dieses Projekt haben die
zehnten Klassen als soziales Jahresprojekt ge-
wählt, um den Jüngeren eine Freude zu bereiten. 
Darum brauchen wir Ihre Hilfe, denn jeder An-
fang ist schwer. Wir müssen unsere Give-Box
vor der Eröffnung auffüllen. Deshalb würden
wir uns über Ihre Spenden freuen. Was wir
gerne in die Give-Box aufnehmen ist: Spielzeug,
CDs, Bücher, Spiele usw. Die gespendeten Ge-
genstände sollten natürlich funktionstüchtig
sein, denn sie werden bald einen neuen Besitzer
finden. Adrijan Turk,  Leonor Deda (Klasse 10)

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

12. Mai, ab 9 Uhr im Gemeindehaus. Wir laden
daher ganz herzlich ein zum Gemeindefrüh-
stück ab 9 Uhr und freuen uns auf alte und neue
Gesichter. Zur besseren Planung würden wir uns
über eine kurze Anmeldung bei Helga Klenk, Tel.
6417, sehr freuen.

Mutter ist krank – was dann? 
Braucht Ihre Familie Hilfe? Hilfe während des
Krankenhausaufenthalts eines Elternteils, Hilfe
bei ambulanter Behandlung, Hilfe bei Risiko-
schwangerschaft, Entbindung oder Mehrlings-
geburt, Hilfe während eines Kuraufenthalts o. ä.
Dann rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne
und vermitteln Ihnen über das Evangelische Fa-
milienpflege- und Dorfhelferinnenwerk Würt-
temberg e. V. in Stuttgart eine Familienpflege-
rin, Tel. 07135/9884-0. 
„Frischer Wind für unsere Beziehungen“ –
Herzliche Einladung zu dem Vortrag und Dis-
kussion mit Ruth Heil am Mittwoch,
08.05.2013, um 20.00 Uhr im Konrad-Sam-Ge-
meindehaus, Im Wiesental 11 in Brackenheim.
Anhand von Beispielen zeigt Frau Heil ihre ver-
schiedene Erlebnisse und Erfahrungen auf, wie
man im Alltag mit verschiedenen Situationen
und Lebensfragen in unseren täglichen Bezie-
hungen umgehen kann.
Viele weitere Informationen zu unserer Arbeit
finden Sie auf unserer Homepage: www.diako-
nie-brackenheim.de 
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung. Matthias Rose, Geschäftsführung

Diakonisches Werk Heilbronn
Seniorenfreizeit in Bad Hofgastein
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 30. April, ins Begeg-
nungscafé des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Christoph Ehrmann wird um
15.00 Uhr seine Freizeit in Bad Hofgastein vom
15. bis 29. Juni näher vorstellen. Weitere Infor-
mationen unter Tel. 07131/964490 oder 964432.
Radfreizeit am Bodensee
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 7. Mai, ins Begegnungs -
café des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Richard Siemiatkowski-
Werner und Heiner Wolff werden um 15.00 Uhr
ihre Radfreizeit am Bodensee vom 15. bis
22. Juli näher vorstellen. Weitere Informationen
unter Telefon 07131/964490 oder 964432.

Gottes Gerichtstag – Grund zur Hoffnung
Donnerstag, 2. Mai
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
8: Wirst du wie Jeremia „am
Leben bleiben“?

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Lukas 22 – 24 
• Wiederholung aus den letzten 8
Wochen 

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org
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Erster Familienbesuch in Güglingen
Am 1. März wurde Sofia Carolina Käs geboren.
Sie und ihre Eltern Dietlinde Schuster und Mar-
kus Käs waren die erste Familie in Güglingen die
von den Familienbesuchern besucht wurde.
Zum offiziellen Start der Familienbesuche über-
brachte Bürgermeister Klaus Dieterich und
Hauptamtsleiterin Doris Schuh persönliche
Glückwünsche und überreichten der Familie ein
kleines Begrüßungsgeschenk in einer Leinenta-
sche in der sich von ehrenamtlichen Helfern ge-
strickte Söckchen und ein Mützchen befanden,
das erste Bilderbuch, einen Papierabfallsack,
einen Gutschein für eine Stunde Babysitten,
einen Stärkegutschein, Informationen über An-
gebote in Güglingen und Broschüren über das
erste Lebensjahr.

Familie im Zentrum
Güglingen
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Unter dem Motto „Von Anfang an mit Rat und
Tat an Ihrer Seite“ werden zukünftig alle Familien
mit einem neugeborenen Kind von Familien-

besuchern besucht. Die erste Zeit mit einem
kleinen Säugling ist eine schöne und aufregen-
de Zeit. Neben all der Freude ist es aber manch-
mal auch anstrengend und für viele Eltern eine
Herausforderung. Der neue Erdenbürger bringt
Veränderungen und es braucht Zeit sich anei-
nander zu gewöhnen und auf die neue Lebens-
situation einzustellen. Dabei stehen den Fami-
lien die Familienbesucher zur Seite. 
Die Familienbesucher sind ehrenamtliche Frau-
en, die sich für Familien einsetzen und speziell
für dieses Angebot in der Gemeinde geschult
sind. Im Umgang mit Kindern haben sie vielfäl-
tige Erfahrungen und ein offenes Ohr für All-
tägliches und Nichtalltägliches. 
Die Familienbesucher überreichen persönlich
ein Begrüßungsgeschenk der Stadt Güglingen
für die Eltern und ihr neugeborenes Kind als
herzlichen Willkommensgruß. Auf Wunsch
kommen die Familienbesucher auch gerne ein
weiteres Mal nach Hause. Ca. acht Wochen
nach der Geburt des Kindes meldet sich die Fa-
milienbesucherin um telefonisch mit den Eltern
einen Besuchstermin zu vereinbaren. 

Spannung bis zum Schluss
Der Bezirksentscheid Stuttgart-Nord des Vorle-
sewettbewerbs am 15.4.2013 in der Stadtbü-
cherei Backnang war für die 8 teilnehmenden
Mädchen und 2 Jungen von der ersten Minute
an spannend. Es begann mit einer Verzögerung,
da ein Jurymitglied im Stau steckte – und an
diesem Nachmittag nicht mehr erschien.
Und anders als beim Kreisentscheid war das Le-
seniveau aller Kandidaten fast gleichmäßig sehr
hoch, sodass von Anfang an klar war, dass die
Wahl der beiden besten Leser sehr schwierig
werden würde – und man fast hätte losen kön-
nen.

Bei ihr macht Zuhören Freude: Vorleserin Meike
Ramm.

Meike Ramm machte sowohl bei der ersten wie
auch bei der zweiten Runde den Anfang und
überzeugte auch dieses Mal wieder als hervor-
ragende Vorleserin. Ihre vorbereitete Textpassa-
ge aus „Speed-Dating mit Papa“ wie auch den
fremden Text aus „Ein Krokodil taucht ab“ von
Nina Rosa Weger präsentierte sie makellos. Und
als am Ende die Urkunden und Buchpräsente
verteilt wurden, stieg die Spannung noch ein-
mal: Sieben Namen waren schon verlesen – als
Meike als achte aufgerufen wurde!
Aber es konnten eben nur zwei gewinnen – und,
wenn das ein Trost ist, eine davon hätte auch
Meike sein können.
Herzlichen Glückwunsch, Meike, zu der tollen
Leistung – and keep on reading!

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim



Sa, 09:30-12:30 Uhr, 2x ab 08.06.2013
Güglingen, Mediothek
EUR 40,00, ermäßigt EUR 32,00 Minigruppe 
5-6 TN
Vorankündigungen:
Ausstellungsfahrt „Die Medici“ ins Reiss-En-
gelhorn-Museum Mannheim am 06.07.2013
Die Ausstellung „Die Medici – Menschen, Macht
und Leidenschaft“ blickt erstmals hinter die Ku-
lissen einer der berühmtesten Familien der
Welt. Ihr Name ist eng verbunden mit Renais-
sance, Macht, Reichtum und Kunstförderung.
Über dreieinhalb Jahrhunderte prägten die Me-
dici Florenz und Europa. Die Mannheimer Schau
zeigt die Medici nicht nur anhand ihrer bedeu-
tenden Kunstschätze. Im Mittelpunkt stehen
die Menschen mit oft widersprüchlichen Per-
sönlichkeiten, unerwarteten Charakteren, au-
ßergewöhnlichen Leidenschaften und folgen-
schweren Krankheitsgeschichten. Schriftliche
Quellen, bedeutende Kunstwerke, prachtvolle
Gewänder und ungewöhnliche Alltagsgegen-
stände fügen sich in der Ausstellung zu einem
vielfältigen Bild zusammen. Die Zeit zwischen
der Ankunft in Mannheim (ca. 9.45 Uhr) bis zur
Ausstellungsführung um 11.30 Uhr bzw. 11.45
Uhr sowie der Nachmittag stehen zur freien
Verfügung.
Samstag, 06.07.2013
EUR 40,00, inkl. Hin- und Rückfahrt, Eintritt
und Führung 
Die Fahrt nach Mannheim erfolgt mit dem Rei-
sebus. 
Abfahrt: 8:30 Uhr Ernesti Bus-Touristik, Lang-
wiesenstraße 16, Güglingen (Parkmöglichkeit)
Die Rückkehr in Güglingen wird voraussichtlich
ca. 17.00 Uhr sein.
Anmeldung unter Tel. 07135/9318671, per In-
ternet oder E-Mail: oberes-zabergaeu@vhs-
unterland.de.
Anmeldeschluss: Mi, 29. Mai 
Die VHS Unterland tritt als Vermittler dieser
Reise auf. Veranstalter im reiserechtlichen Sinn
ist: Ernesti Bus-Touristik. 
Sommerferien-Sprachencamp 
Für die letzte Sommerferienwoche, vom 02.09.-
06.09.2013, ist in Güglingen wieder ein VHS-
Sprachencamp für 10- bis 12-Jährige geplant.
Mit Freunden und Gleichaltrigen fünf Tage von
8:30 bis 14:00 Uhr gemeinsam spielen, gestal-
ten, Spaß haben und dabei die englische Spra-
che erleben. Geleitet von zwei erfahrenen
 Englischdozentinnen und einem/einer Jugend-
begleiter/-in wird die Aktivwoche für 130 Euro
inklusive Verpflegung und aller Materialkosten
zu einem nachhaltigen Erlebnis. Eine Ermäßi-
gung ist auf Nachfrage möglich. In Koop mit der
VHS Unterland in Brackenheim. 
Ihre Anmeldungen sind willkommen. 

Aktuelles aus der Musikschule
4. Mai – Schülerjahreskonzert Brackenheim
Wollen Sie sich einen Überblick zu den Ergeb-
nissen unserer Ausbildung verschaffen oder
auch nur einen kurzweiligen Konzertnachmit-
tag erleben? 
Dann empfehlen wir Ihnen unser Schülerjahres-
konzert am Samstag, dem 4. Mai, um 15 Uhr, im
Bürgerzentrum in Brackenheim. Neben Kon-
zertbeiträgen mit Klavier, Keyboard und Akkor-
deon werden unter anderem auch unser Gitar-
renensemble, das Celloensemble und das
Jugendsinfonieorchester der Musikschule zu
hören sein. 

Ebenso freuen sich unsere jüngsten Musikschü-
ler, die Musikmäuse und Musikzwerge, auf ihren
Auftritt auf der großen Konzertbühne. 
Ein detailliertes Konzertprogramm finden Sie in
der Vorwoche auf unserer Homepage. 
Der Eintritt ist frei. 
Unsere Musikschüler hoffen auf ein gut gefüll-
tes Bürgerzentrum am Vortag des Trollingerma-
rathons. 
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., 
Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Tele-
fon 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; 
Internet: https://musikschule-lauffen.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Hauptversammlung des Fördervereins am
15.4.2013
Am Montag, 15.4.2013, fand die Hauptver-
sammlung des Vereins der Freunde und Schüler
des ZGB, kurz Förderverein, statt.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt waren die
Wahlen. In ihren Ämtern bestätigt wurden der
1. und 2. Vorstand, Dr. Kay Weidenmann und
Marko Büttgen, Schriftführerin Helga El-Kot-
hany, Kassenprüfer und Beiratsmitglied Hans-
Michael Gloß sowie die weiteren Mitglieder
Helga Schlager, Tobias Langer und Rolf Schmid.
Zweiter Kassenprüfer ist nun Bernhard Gärttner.
Mit Dr. Bettina Klein-Ilbeck und Angelika Wes-
sel konnte der Beirat erweitert werden. Martina
Blatt wird das Amt des Kassiers vorläufig wei-
terführen, bis sich ein Nachfolger findet.
Eine Hauptaufgabe sieht der Verein in der Stär-
kung der Schulgemeinschaft und organisiert
daher mit den Elternvertretern jährlich das Un-
terstufenfest, bei dem die 6. Klassen die neuen
Fünftklässler und ihre Eltern einladen zu einem
bunten Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. –
Ein großer Erfolg war das Ehemaligenfest im
letzten Herbst, das alle 5 Jahre vom Förderver-
ein ausgerichtet wird. Hunderte ehemaliger
Abiturienten folgten der Einladung und mach-
ten es zu einer gelungenen Veranstaltung. So-
wohl die SMV, die die Bewirtung des Ehemali-
gentreffens übernommen hatte, sowie die
Schullandheimkasse der 6. Klassen konnten sich
über je 600 Euro aus dem Erlös der Veranstal-
tungen freuen.
Viele außerschulische Unternehmungen wie
Workshops, Exkursionen usw. werden zudem fi-
nanziell unterstützt – und dadurch oft erst
möglich.
Glücklich wäre der Verein, wenn sich die Zahl
von rund 250 Mitgliedern noch um viele weitere
aktive Mitglieder, auch Schüler, erhöhen könn-
te. Denn: Je stärker ein Verein, desto leistungs-
fähiger ist er. Und Leistung ist gefragt!

Das aktuelle Kursangebot 
Intuitives Bogenschießen: Der Kurs ist ausge-
bucht. Kursbeginn verschoben auf den 4. Mai.
Treffpunkt: Parkplatz Ehmetsklinge, Richtung
Leonbronn.
Kreatives Schreiben
Schreiben ist eine Kunst, sagen viele. Zunächst
ist kreatives Schreiben aber ein Handwerk, das
man erlernen kann. Nach einer kurzen Einfüh-
rung werden wir uns verschiedene Schreibstile
bekannter Autoren anschauen und in prakti-
schen Übungen erste eigene Texte verfassen.
Dabei spielen wir mit Wortwahl und Satzbau,
erlernen Techniken zur Ideensammlung und
Textstrukturierung und üben Methoden gegen
Schreibblockaden. Der Kurs richtet sich an alle,
die gerne schreiben und ihren Schreibstil ver-
bessern möchten.
Lassen Sie sich inspirieren und versuchen Sie
sich an einem Kurztext oder halten Sie die ei-
gene Familiengeschichte für die Nachwelt fest. 
Bitte mitbringen: Papier und Schreibzeug

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages am 1. Mai muss der
Redaktionsschluss für die RMZ-Ausgabe in
der Kalenderwoche 18 (Erscheinungstag
03.05.) auf Montag, 29. April, 15 Uhr, vor-
verlegt werden. 
Nach dem genannten Datum besteht keine
Möglichkeit mehr, Texte oder Bilder ins Re-
daktionssystem einzupflegen. Um Kennt-
nisnahme und Beachtung wird gebeten.
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Richtfest Netto-Markt
Der Nettomarkt in Pfaffenhofen geht einen weiteren Schritt der Vollendung entgegen. Am Diens-
tag, dem 16. April, konnte Richtfest gefeiert werden. 

Vor Gemeinderäten, Nachbarn und Handwerkern konnte Zimmermeister Schieber aus Mainhardt
den Richtspruch halten. Geschäftsführer Alois Schöllhorn von der ausführenden Firma Böpple,
Heilbronn, gab einen kurzen Überblick über die Bauabwicklung.

Bürgermeister Böhringer stellte fest, dass in Pfaffenhofen eine enorme Investition zur Sicherung
der Nachversorgung getätigt wurde.

TSV Nordheim – TSV Güglingen 2:4
Gegen den Tabellenletzten hatte man am 
21. April wie erwartet mehr Ballbesitz, doch im
Spielaufbau tat man sich dennoch schwer. Die
Gastgeber verteidigten gut und setzten mehre-
re gefährliche Konter. 
Nach Chancen war die erste Hälfte daher aus-
geglichen. Bei der Chancenverwertung war
Güglingen allerdings deutlich effektiver und er-
zielte durch eine Einzelaktion von Osman 
Karaoglu das 1:0 (20.). 

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Nach dem Seitenwechsel erhöhte der TSV dann
den Druck und ließ Nordheim nicht mehr aus
der eigenen Hälfte kommen. Während dieser
Phase erzielte man dann zwei weitere Tore
durch Osman Karaoglu (52.) und Robin Kürsch-
ner (54.). Mit dem vierten Treffer per Elfmeter
erneut durch Osman Karaoglu (60.) war das
Spiel schließlich entschieden. Güglingen hatte
die Partie nun abgehakt, doch Nordheim wollte
sich noch nicht geschlagen geben. Nachdem
unsere Mannschaft nichts mehr für das Spiel
tat, gehörten die letzten zwanzig Minuten den
Gastgebern. Die wurden für ihre Bemühungen
mit zwei Toren belohnt (77./88.), konnten aber
nichts mehr am Ausgang der Partie ändern. 
Reserve
TSV Nordheim – TSV Güglingen 0:5
Gegen einen schwachen Gegner kam man zu
einem klaren Sieg. Es dauerte aber lange bis
man die eigene Überlegenheit auch umsetzen
konnte, denn in der ersten Hälfte zeigte man zu
wenig Laufbereitschaft und führte nur knapp
mit 1:0. Durch ein Handspiel geriet man vor der
Pause sogar noch in Unterzahl. In der zweiten
Hälfte konnte Nordheim konditionell nicht län-
ger mithalten. Mit einem Mann weniger gelan-
gen Güglingen noch vier weitere Tore zu einem
am Ende deutlichen Ergebnis. 
Vorschau
Am Sonntag, dem 28. April, empfängt der TSV
Güglingen den TSV Nordhausen. Anpfiff ist um
15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.
Bereits am Donnerstag, 2. Mai, wird der 
24. Spieltag in der Kreisliga A ausgetragen. Der
TSV Güglingen tritt um 18:30 Uhr bei den Sport-
freunden Stockheim an. Die Reserven spielen
am 30. April, um 18:30 Uhr.
Am Sonntag, 5. Mai, erwartet man den FSV
Schwaigern. Spielbeginn ist um 15 Uhr in Güg-
lingen. Die Reserven spielen um 13:15 Uhr.

Landesliga, Staffel 1
TSV Weilheim/Teck – TSV Gügl. 2:2 (2:0)
Eine Punkteteilung nach 90 Min. gab es am 
21. April im Landesligaduell zwischen dem TSV
Weilheim/Teck und dem TSV Güglingen. Mit
einem Kader von genau 11 Spielerinnen trat
man die Reise an. Keine 2 Minuten nach dem
Anpfiff bereits der 0:1-Rückstand. Die schnelle
Weilheimer Stürmerin verwandelte gekonnt.
Güglingen war unbeeindruckt und versuchte
nun, sein Spiel aufzuziehen, doch die eigentlich
schönen Spielzüge fanden nicht immer den
richtigen Abnehmer. Gute Möglichkeiten den
Ausgleich zu erzielen blieben ungenutzt. Kurz
vor der Halbzeit dann noch die 2:0-Führung für
die Heimelf. Ein unnötiger Ballverlust im Spiel-
aufbau und das schnelle Umschalten der Spie-
lerin aus Weilheim erbrachte den Ausbau der
Führung. 
Güglingen war auch nach dem Seitenwechsel
weiter am Drücker. Die Ecke durch Elisabeth
Boadi vollendete Bettina Seyb zum Anschluss
(51.). Knapp 10 Spielminuten später der Aus-
gleich durch Jasmin Bahm nach Zuspiel von
Franziska Kühner. 
Beiden Mannschaften blieb der Siegestreffer in
den verbleibenden 30 Minuten verwehrt. Güg-
lingen versuchte weiter durch Spielzüge zum
Treffer zu kommen.
Weilheim hingegen setzte im heimischen Sta-
dion auf Konter. Doch beide Seiten ohne Erfolg.
Am Ende je ein Punkt, nach spannenden 90
Spielminuten. 

Abteilung Frauenfußball



durch Konter gefährlich blieb. Durch Kampf
fand man zurück in die Partie und erzielte noch
drei Treffer zum verdienten 4:2-Auswärtserfolg
in der Bezirksliga.
FV Union Heilbronn V – SGM D-Junioren II

6:0
Beim Favoriten in Heilbronn war die SGM II am
20. April letztendlich chancenlos. Man wehrte
sich zwar tapfer mit allen Kräften, doch gegen
die spielerische Überlegenheit der Union fand
man keine Mittel. Mit etwas Glück wäre der Eh-
rentreffer möglich gewesen, doch an diesem
Tag war der Gegner einfach zu stark.
C-Junioren
SGM C-Junioren – FSV Schwaigern III 4:0
Am Samstag, dem 20.4., trafen wir im heimi-
schen Stadion auf Schwaigern. Von Beginn an
zeigten wir ein sehr gutes Spiel und ließen un-
serem Gegner kaum Chancen zu. Zur Pause
führten wir auf Grund schlechter Chancenver-
wertung nur mit 1:0. In Halbzeit zwei das glei-
che Spiel auf ein Tor, wobei wir jetzt mehr Glück
beim Abschluss hatten und völlig verdient mit
4:0 gewannen.
Nachtrag
SGM Güglingen – TSV Nordhausen 5:1
SGM Eisesheim – SGM Güglingen 2:2

-Ritze-

Abteilungsversammlung
Zur Abteilungsversammlung wird am Freitag,
26.4.2013, 18.30 Uhr, ins Gasthaus „Weinstei-
ge“ (Nebenzimmer) eingeladen. Wir beschäfti-
gen uns an diesem Abend mit folgender Tages-
ordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Entwicklung seit der letzten Ab-

teilungsversammlung
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Weiterführung der Abteilung (Diskussion)
6. Wahl der auslaufenden Ämter
7. Verschiedenes 
Anträge zur Abteilungsversammlung sind
schriftlich bis 22.4.2013 per E-Mail an andi-
heckel@googlemail.com zu richten. 
Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. Es wird
um rege Teilnahme gebeten.

Freitag, 26. April
18:30 Uhr Mädchenfußball
SGM C-Juniorinnen – TSV Weinsberg
18.30 Uhr Handball-Abteilungsversammlung
im Gasthaus „Weinsteige“
Samstag, 27. April
12:00 Uhr Jugendfußball
FC Union Heilbronn I – SGM E-Junioren I
12:00 Uhr Jugendfußball
FC Union Heilbronn V – SGM E-Junioren II
13:15 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren I – SG Bad Wimpfen I
14:45 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren II – SGM Leingarten II
14:45 Uhr Jugendfußball
SpVgg Frankenbach – SGM C-Junioren
14:45 Uhr Mädchenfußball
SGM Leingarten – SGM B-Juniorinnen
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Höchstberg
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM Neckarwestheim – SGM A-Junioren

Auf einen Blick

Abteilung Handball

Sonntag, 28. April
10:30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
TSV Güglingen II – VfL Eberstadt
11:00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Güglingen I – FFV Heidenheim
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – TSV Nordhausen Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TSV Nordhausen
Dienstag, 30. April
18:30 Uhr Fußball Aktiv
Spfr. Stockheim Res. – TSV Güglingen Res.
Donnerstag, 2. Mai
18:30 Uhr Fußball-Aktiv
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen

Eigenes Können weitergeben
Viele heute erwachsene Sportlerinnen und
Sportler durften in ihrer eigenen Kindheit die
Freude am Fußballspielen oder am Jazztanz, an
der Gymnastik und beim Turnen erleben.
Warum? Weil sich engagierte, erfahrene Aktive
für sie eingesetzt haben und ihnen die Grund-
lagen ihres Lieblingssports, den Spaß an Auf-
tritten und das Positive an der Gemeinschaft in
der Gruppe mit Gleichgesinnten vermittelt
haben. 
Kinder und Jugendliche heute warten leider oft
vergeblich darauf, dass sich Erwachsene oder
ältere Jugendliche für SIE einsetzen und IHNEN
den Spaß am Sport für die Zukunft im Verein
mitgeben. 
Deshalb appelliert der Sportverein Frauenzim-
mern eindringlich an alle Aktiven und Men-
schen mit Verantwortungsbewusstsein für die
nächste Generation – engagiert euch als Ju-
gendleiter beispielsweise in der Abteilung Fuß-
ball oder Gymnastik! Der Verein braucht euch,
denn ohne einen verantwortlichen Kopf in den
Abteilungen fällt es den Mannschaften und
Gruppen schwer, sich zu organisieren und gut
zu funktionieren. Auf lange Sicht ist eure Zeit
gut investiert und das sportliche Angebot im
SVF kann zugunsten aller aufrechterhalten
werden.
Wir freuen uns auf Nachricht von euch bei
Reinhold Muth unter Tel. 07135/3464. (keb)

Abteilung Fußball
TV Hausen – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht 2:2
In einer spannenden, hitzigen Begegnung hatte
jede der beiden Mannschaften genug Möglich-
keiten die Partie für sich zu entscheiden, doch
am Ende trennte man sich mit einem leistungs-
gerechten Unentschieden. Hausen konnte be-
reits nach 10 Minuten in Führung gehen, doch
die SGM ließ sich nicht beirren und vor allem in
der ersten Spielhälfte kombinierte man gefällig
und konnte mit einem Doppelschlag durch 
C. Dutu mit 2:1 in Front gehen. Vor allem der 
2. Treffer per Kopf war mustergültig herausge-
spielt. Kurz vor dem Wechsel war unsere Hin-
termannschaft unaufmerksam und Hausen
konnte ausgleichen. Nach der Pause lebte das
Spiel mehr von Kampf und Spannung, dabei
ging das Spielerische bei beiden Teams verloren.
Jedoch hatten beide Teams mehrere Großchan-
cen, die leichtfertig vergeben wurden. Leider
verletzte sich kurz vor Spielende unser Spieler-

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Vorschau
Am Sonntag, 28. April, ist der Tabellenzweite
FFV Heidenheim zu Gast. Im heimischen Stadi-
on wird man ab 11 Uhr versuchen, an die kämp-
ferische Leistung der letzten Wochen anzu-
knüpfen.
Bezirksliga
Spfr. Neckarwesth. – TSV Gügl. II 4:2 (1:1)
Man merkte Güglingen nicht an, dass es am 
21. April berufs-, verletzungs- und kurz vor Be-
ginn auch noch schlafbedingte Ausfälle gab. Die
klar favorisierten Gastgeberinnen waren zwar
spielbestimmend, aber nicht dominant. Immer
wieder gelang es der Abwehr um die großartig
disponierten Meike Daub und Clara Reinsch
Torgefahr zu verhindern und das Spiel offen zu
halten. Auch die emsige Franziska Heinz gegen
die Spielmacherin und Anja Kranzler im defen-
siven Mittelfeld konnten zunächst alle Angriffe
wirkungsvoll unterbinden. Erst ein Freistoß in
der 24. Minute in den rechten oberen Torwinkel
konnte Jessica Schmidt, die für die verletzte
Stammtorhüterin einsprang, überwinden. Das
genügte aber nicht um die Moral der Zweiten
zu brechen. Mutig spielte sie nach vorne und
wurde auch belohnt. Nach einem raffinierten
Freistoß von Ramona Schilling konnte Lena
Weigelt zum 1:1 vollenden. Mit Glück und Ge-
schick wurde das Ergebnis in die Halbzeitpause
gerettet.
Nach dem Seitenwechsel dann der erwartete
Sturmlauf des Tabellenführers. Mehr und mehr
schnürten sie Güglingen ein und schnell fielen
zwei Tore, die nicht unvermeidbar waren. Wie-
der zeigte sich jedoch die tolle Moral, mit der
Güglingen dagegenhielt. Als Ramona Schilling
in der 64. Minute einen an ihr selbst verursach-
ten Freistoß ebenfalls ins rechte Dreieck zirkel-
te, lag eine kleine Sensation in der Luft. Doch
langsam schwanden die Kräfte und neben dem
größeren Laufvermögen setzte sich zunehmend
auch die spielerische Überlegenheit der Haus-
herrinnen durch. Kurz vor Schluss besiegelte ein
weiteres Tor die Niederlage, die Güglingen mit
erhobenem Haupt entgegennehmen konnte.
Vorschau:
Sonntag, 28.4., 10.30 Uhr TSV Güglingen – VfL
Eberstadt
SGM-B-Juniorinnen
TSV Fürfeld – SGM Güglingen 6:0
Ersatzgeschwächt verlor man deutlich in Für-
feld mit 6:0.
Vorschau:
Samstag, 27.4., 14.45 Uhr SGM Leingarten –
SGM Güglingen
SGM-C-Juniorinnen
VfL Neckargartach – SGM Güglingen 3:1
Vorschau:
Freitag, 26.4., 18.30 Uhr SGM Güglingen – TSV
Weinsberg

Rückblende
TV Flein I – SGM D-Junioren I 2:4
Beim Tabellennachbarn in Flein kam die SGM
am 20. April aufgrund einer Leistungssteige-
rung in der zweiten Halbzeit zu einem verdien-
ten Erfolg. Durch einen sehenswerten Kopfball
ging man mit 1:0 in Führung. Nach dem Füh-
rungstreffer kam von Seiten der SGM nicht
mehr viel und Flein bestimmte die Begegnung.
Bis zum Pausenpfiff gelangen den Gastgebern
zwei Treffer zur 2:1-Halbzeitführung. Wie aus-
gewechselt kam die SGM aus der Kabine. Nun
bestimmte man die Partie, wobei Flein stets

Abteilung Jugendfußball
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trainer M. Fiess und musste mit dem Kranken-
wagen abgeholt werden. Wir wünschen baldige
Genesung.
Vorschau: 
Am Sonntag spielt man im Lokalderby zu Hause
gegen den GSV Eibensbach. Beginn der Begeg-
nung wie gewohnt um 15.00 Uhr.
Fußballtraining AH – Alte Herren
Die Trainingszeiten der Fußballmannschaft
„Alte Herren“ des SV Frauenzimmern haben sich
geändert. Ab sofort trainieren die Ü30 Jungs
immer donnerstags um 19.30 Uhr auf dem
Sportplatz in Frauenzimmern. Gerne können
auch jüngere Mitspieler dabei sein. Über Zu-
wachs freut sich die Mannschaft und hofft auf
rege Beteiligung beim ersten Training.
Spielfest der SGM Frauenzimmern-Güglingen
Zugegeben: Das Wetter hätte besser sein kön-
nen – der Spielfreude der insgesamt 21 Mann-
schaften, die der Einladung der SGM Frauen-
zimmern-Güglingen gerne gefolgt waren, tat
der Regen jedoch keinen Abbruch. Entschlossen
kämpften die jungen Kicker um jeden Ball und
hatten sichtlich Spaß am Kräftemessen. Auch
den Eltern und Verwandten, Bekannten und
Freunden, die zum Anfeuern zahlreich zum
Sportplatz in der Riedfurt nach Frauenzimmern
gekommen waren, machten die Kühlschrank-
temperaturen nichts aus. „Bei acht Grad drau-
ßen ging die heiße Wurst vom Grill eben besser
als das Eis aus dem Sportheim“, stellten die Or-
ganisatoren fest und bedanken sich auf diesem
Weg ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern,
die mit Kuchenspenden und tatkräftiger Unter-
stützung zum Gelingen des Turniers beigetra-
gen haben. (keb)

Abteilung Tischtennis
SVF-Herren I – SV Schozach 3:9
Nachdem man sich in der Vorwoche bereits den
Klassenerhalt sichern konnte, war dies zum
Rundenabschluss sicher diejenige Niederlage,
die am wenigsten schmerzte. Die letzten Zähler
dieser Runde holten Eckert/Hegenbart im Doppel
sowie F. Eckert und L. Staiger je 1x in den Einzeln.
TSV Massenbach III – SVF-Herren III 8:8
Versöhnlicher Abschluss auch für das dritte
Herrenteam, das nach dem Aufstieg ebenfalls
die Klasse sichern konnte. Zum Rundenab-
schluss kam es hier nochmals zu einem packen-
den und spannenden Match zweier Teams auf
Augenhöhe, das am Ende mit einem leistungs-
gerechten Remis endete. Das Unentschieden
erkämpften Staiger/Mann im Doppel sowie der
erneut starke L. Staiger 2x, A. Mann, S. Jennert,
P. Mayer, D. Blum und E. Jennert je 1x in den
Einzeln.

Blankenhornfeste im Mai 2013 müssen leider
ausfallen
Leider ist auch in diesem Jahr der innere Bereich
der Burgruine Blankenhorn auf Grund einer Ar-
tenschutzmaßnahme für Großveranstaltungen
im Monat Mai wieder gesperrt. Anders als in
den vergangenen Jahren wird seitens des Land-
ratsamtes und der Forstverwaltung in diesem
Jahr aber ein Monitoring betrieben um so fest-
zustellen zu können, ob von dieser Sperrungs-
maßnahme in den folgenden Jahren dann völlig
abgesehen werden kann. Für einzelne Wanderer
bleibt die Ruinenanlage jedoch als Wanderziel
geöffnet. CC

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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GSV Eibensbach - TSV Massenbach 2:1
Nach langer Durststrecke konnte der GSV end-
lich wieder einen Sieg feiern. Eibensbach knüpf-
te nahtlos an die gute Leistung der vergangenen
Woche an. Nachdem die 1. Halbzeit noch torlos
verlief, brachten T. Schrobbach und M. Harr den
GSV mit 2:0 in Führung. Der Anschlusstreffer
der Gäste in der 75. Spielminute machte die
Partie zwar nochmal spannend, doch die gut
aufgestellte GSV-Abwehr hielt dem Druck der
Gäste in der Schlussphase stand.
Reserve 
GSV Eibensbach - TSV Massenbach 0:7
Nach guter 1. Halbzeit verlor der GSV in der 
2. Spielhälfte völlig den Faden und musste so
eine unnötig hohe Niederlage einstecken.
Vorschau 
Am kommenden Sonntag, 28. April, ist der GSV
bei der SGM Frauenzimmern-Haberschlacht zu
Gast.
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Frauenzimmern. Die
Reserve beginnt um 13:15 Uhr.

Abendwanderung am 24.4.2013
Am Mittwoch, dem 24.4., lassen wir den Gym-
nastikabend fallen! Wir treffen uns um 18:00
Uhr an der Blankenhornhalle zu einer Abend-
wanderung nach Cleebronn. In Cleebronn wol-
len wir einkehren, bevor wir wieder nach Ei-
bensbach laufen. Gegen 22:30 Uhr wollen wir
wieder in Eibensbach sein. gez.: S.Schülling
Termine Gymnastik Rostfrei
Mit der Wanderung am 24. März auf dem Pa-
noramaweg bei Löwenstein endeten unsere Ak-
tivitäten für das Winterhalbjahr 2012/2013.
Noch einmal konnten wir bei winterlichen Tem-
peraturen eine schöne Wanderung durchfüh-
ren, die uns vom Breitenauer See durch die
Weinberge hinauf nach Löwenstein führte und
durch den Wald über Lichtenstern nach Reisach
zu unserem Mittagsziel brachte. In der Besen-
wirtschaft Seeblick stärkten sich die 24 Teilneh-
mer und bei trockenem Wetter wanderten wir
um den See zurück zu unseren Fahrzeugen. Nun
werden im GSV die Wanderstiefel verstaut und
die Drahtesel wieder startklar gemacht.
1. Radtour am 28.4. führt uns durch das Baum-
bachtal
Treffpunkt: 28.4., 13:30 Uhr an der Blanken-
hornhalle
Wir starten die Saison mit einer Kurztour, die
uns über den Stromberg nach Erlighein führen
wird.
Durch das Baumbachtal geht es dann hinunter
nach Walheim an den Neckar. 
Entlang dem Neckar fahren wir nach Kirchheim
und über Bönnigheim geht es wieder zurück
nach Eibensbach.
Neben vielen Teilnehmern wünschen wir uns für
diese Tour einen schönen Frühlingstag.

gez. Sonja Schülling

E-Jugend 
Nachholspiel SGM 1 – TSV Nordheim 4:1
Mit dem zweiten Sieg in Folge konnte unsere
Mannschaft auch spielerisch und kämpferisch
überzeugen. Tore: Javier, Paul
ESG Stetten/Kleingartach 2 – SGM 2 7:1
Krankheitsgeschwächt und ohne Auswechsel-
spieler stemmten wir uns lange gegen die Nie-
derlage, leider vergebens. Tor: Javier

Abteilung Fußball

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

SG Stetten/Kleingartach 3 – SGM 1 2:12
Einen Kantersieg mit schönen Spielzügen feier-
te unsere Mannschaft und kam zu einem ver-
dienten und ungefährdeten Sieg. Tore: Ruben
(5), Paul (4), Muhammed (2), Lasse (1).
D-Jugend
SGM 2 – SGM Gemmrigheim 1:0
In einer guten Partie behielt die SGM verdien-
termaßen mit 1:0 die Oberhand in einem aus-
geglichenen Spiel. Wir hatten in der 1. Halbzeit
einige guten Chancen, konnten diese aber nicht
ausnutzen. So spielten wir in der 2. Halbzeit aus
einer sicheren Abwehr heraus konzentriert auf
und kamen schließlich durch ein Freistoßtor
von Sami in der vorletzten Minute noch zum
verdienten Sieg.
SGM 1 – SGM Brackenheim 3:0
In einer kämpferischen Begegnung behielt die
bessere Mannschaft die Oberhand und die
Punkte in Cleebronn. So gingen wir mit einem
Freistoßtor in Führung und konnten diesen Vor-
sprung mit in die Halbzeitpause nehmen. Mit
Beginn der 2. Halbzeit drückte Brackenheim ve-
hement auf den Ausgleich und konnte uns in
unsere Spielhälfte drängen. Dann kamen wir je-
doch durch einen Doppelschlag zum 3:0 und
konnten nun durch unser kampfbetontes Spiel
Brackenheim in Schach halten. 
14:45 Uhr C-Jugend in Stockheim 
SGM – Spvgg Frankenbach
A-Jugend 
SGM – Unteres Kochertal 1 3:3
Beim Aufeinandertreffen zweier, seit Beginn der
Quali-Runde bis heute ungeschlagenen Teams,
gab es eine Punkteteilung. Beide Mannschaften
wussten um die Bedeutung des Spieles. In einer
mit hohem Einsatz geführten Partie, führten in-
dividuelle Fehler unserer SGM zu den Gegento-
ren. Letzendlich war es für unsere SGM ein
schmeichelhaftes Unentschieden, da das untere
Kochertal gegen Ende der Begegnung mehrere
Großchancen vergab. Tore: S. Kiesel, F. Steinke,
L. Bruckmann
Vorschau
Freitag, 26.04.2013 
18:30 Uhr C-Juniorinnen in Dürrenzimmern –
SG Gundelsheim
Samstag, 27.04.2013
11:00 Uhr E-Jugend SC Ilsfeld 2 – SGM 1
12:00 Uhr E-Jugend FC Kirchhausen – SGM 2
13:15 Uhr D-Jugend SC Ob. Zabergäu – SGM 2
14:45 Uhr D-Jugend Spfr. Lauffen – SGM 1
14:45 Uhr C-Jugend SGM Oberes Leintal – SGM
16:15 Uhr in Talheim SGM – Spvgg Oedheim
A-Jugend spielfrei
Sonntag, 28.04.2013
10:30 Uhr B-Jugend in Eibensbach SGM – Ara-
mäer Heilbronn
Dienstag, 30.04.2013
19:00 Uhr A-Jugend in Cleebronn Pokalhalbfi-
nale. Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung. 
SGM – SC Abstatt 1 
3. Fußballschule der Deutschen Fußball-
Akademie (DFA) in den Pfingstferien beim
GSV Eibensbach
Auf unserer Sportanlage am Äußeren Riedgra-
ben laden wir alle Nachwuchskicker/-innen
recht herzlich ein in der Zeit vom 30. Mai bis 
1. Juni 2013 von 10.00 Uhr – 15.30 Uhr viele
spannende, motivierende und lehrreiche Trai-
ningsprogramme rund um den Fußball durch
speziell qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer
kennen zu lernen. Nähere Informationen erhal-
ten Sie von Martin Kiesel unter 07135/15310
oder unter info@dfa-web.de



ab 11.30 Uhr geöffnet. Wir bieten Grillwürste
und Hähnchen auch zum Mitnehmen.
Am Mittwoch, 1. Mai, ist Hocketse auf dem
Sportgelände. Zum Essen bieten wir Hähnchen,
Gyros, Grillwurst, Currywurst, Pommes und
Fleischbrot. Natürlich auch zum Mitnehmen.
Der TSV Pfaffenhofen freut sich auf Ihren Be-
such.

SC Oberes Zabergäu – TSV 1:1 (1:0)
Zu Beginn des Spieles waren die Gastgeber die
aktivere Mannschaft und gingen schon in der 
5. Minute in Führung. Im 2. Spielabschnitt
konnte Pfaffenhofen das Spiel offen gestalten.
Der Ausgleichstreffer von Rene Melgar-Orellana
(57. Min.) war der verdiente Lohn.
Reserve: 1:1
Vorschau
Am Sonntag ist der Tabellenführer FC Kirchhau-
sen zu Gast beim TSV Pfaffenhofen. Spielbeginn
wie gewohnt um 15.00 Uhr (Reserven 13:15
Uhr).

A-Jugend
TSV – TG Böckingen 1:2 (0:2)
Die TSV-Joungsters bekamen in Halbzeit Eins
keinen Zugriff zum Spiel und lagen in der Pause
mit 0:2 zurück. Nach der Pause domenierte der
TSV, konnte aber durch Pascal Brand nur noch
den Anschlusstreffer erzielen.
C-Junioren
Bei gutem Fußballwetter und hoch motiviert er-
warteten wir am vorletzten Samstag die SGM
Meimsheim 3. Gute Kombinationen und ein
druckvolles Spiel nach vorne, waren zumindest
in der ersten Halbzeit der Schlüssel zum Spiel.
Es wurden regelmäßig die Tore erzielt und so
stand es bis zur Halbzeit schon 7:0.
In der zweiten Halbzeit ließ die Konzentration
etwas nach und man spielte nicht mehr so
druckvoll nach vorne. Erst als der Gegner den
Ehrentreffer erzielte, legten wir noch mal etwas
nach. Am Ende stand so ein ungefährdeter
10:1-Sieg zu Buche. Die Tore erzielten Michi (3),
Alem (2), Kaan (2), Felix (1), Eren (1) und Sven
(1).
Am letzten Samstag waren wir beim SC Oberen
Zabergäu zu Gast. Trotz des schlechten Wetters
war der Platz gut zu bespielen. Man versuchte
zu kombinieren und den Ball laufen zu lassen.
Dies gelang in der ersten Halbzeit nicht immer.
Nach dem Wechsel lief es dann besser und man
erzielte in regelmäßigen Abständen die Tore.
Am Ende gewannen wir verdient mit 16:2. Die
Tore erzielten Jan (4), Sven (4), Michi (2), Felix
(2), Louis (2), Kaan (1) und Alem (1).
Danke nochmals an den Betreuer des Oberen
Zabergäus, der auf Grund des Zuspätkommens
des Schiedsrichters die erste Halbzeit gepfiffen
hat.
Erstes Verbandsrundenturnier der F1 + F2 in
Frauenzimmern
Am vergangenen Samstag, dem 20.04.2013,
trat man zum ersten Mal mit 2 F-Jugendmann-
schaften in Frauenzimmern an. 
Die F1 die bereits eingespielt ist, musste jedoch
auf den Topstürmer Leon „Torres“ verzichten,
der gesundheitlich angeschlagen war.
Die F1 fing im ersten Spiel sehr gut an und ge-
wann gleich 2:0 gegen Güglingen 1. Man spielte
tollen Kombinationsfußball und gewann über-
legen und verdient.

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Beim 2. Spiel gegen Stockheim gewann man 7:0
und machte wie beim 1. Spiel tolle Spielzüge
und toll herausgespielte Tore.
Das 3. Spiel gegen Nordhausen wurde leider nur
1:1 gespielt, da viele Chancen nicht genutzt
wurden, aber auf hohem Niveau von beiden Sei-
ten gespielt wurde.
Beim 4. Spiel musste man sich gegen Stetten
mit 4:2 geschlagen geben, da man wieder viele
Chancen vergab und doch der Siegeswille zu
wünschen übrig ließ.
Das letzte Spiel gegen Nordheim ging 0:0 aus,
und man merkte beiden Mannschaften an, das
dies ein langes Turnier war und viele Spieler
konditionell am Ende waren.
Trotzdem tolles Turnier, tolle Kameradschaft
und es macht unsere Trainer (Sabrina + André)
ziemlich stolz solche Talente zu trainieren.
F1 waren dabei Simon Rommel (2 Tore), Dustin
Sixt (5 Tore), Vincent Wohl (5 Tore), Eyup 
(der Abwehrstratege) sowie unsere Geheim-
waffe im Tor Adrian Grün.
Auch unsere F2 musste leider ohne unsere neue
Torhüterin auskommen und spielen auch erst
seit kurzen zusammen. Unsere Jungs kämpften
bis zum letzten Spiel. Leider konnten wir dies-
mal keinen Sieg nach Hause tragen aber noch
ist nicht aller Tage Abend. Für die F2 kämpften
Leon Altioglu, Ejlan Nezovic, Coskun Karaver,
Schaible Lukas, Suru Alexandru und Böckle 
Michel.
Bittere Niederlage der D2
Am 20.04.2013 musste man beim FC Heilbronn
5 antreten, der im Moment Spitzenreiter in der
Kreisklasse 4 ist. Es trat für die D2 der SGM Güg-
lingen die zurzeit beste Mannschaft an, die wir
stellen können. Man bekam jedoch schnell 3
Gegentreffer, da die Abwehrspieler nicht an
ihren Gegenspielern waren und die körperliche
Präsenz fehlte. Auch das komplette Mittelfeld
hatte nicht ihren besten Tag und man vermisste
das gute Zusammenspiel der Akteure, das nor-
malerweise die Stärke ist. Einige Angriffe konn-
te man doch vortragen, man scheiterte jedoch
an der Abgeklärtheit der Stürmer und dem un-
bedingten Willen, das Spiel doch noch zu dre-
hen. 
Insgesamt ist zu sagen, dass das Ergebnis zu
hoch ausgefallen ist, da man sich in der 2. Halb-
zeit nicht mehr aufraffen konnte, das Spiel zu
drehen. Es fehlte wie schon angesprochen der
Ehrgeiz und der absolute Wille, noch etwas ent-
gegenzusetzen und man musste eine bittere
Klatsche hinnehmen. Es kommen in nächster
Zeit jedoch auch etwas schwächere Gegner, um
dann auch mal wieder einen Sieg einzufahren. 

Zumba und Bodystyling 
Montagabends finden folgende Übungsstunden
in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnastik-
raum, statt:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba fitness
Mittwochabends
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba gold
Wer möchte darf auch gerne schnuppern.
Infos unter sandra-schaber@t-online.de oder
07135/9699641.

Abteilung Turnen

Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
99,90 € – in diesem Preis sind folgende Leistun-
gen enthalten: 3 Tage spezielles DFA-Fußball-
training, DFA-Trikotset, Trainingsfußball, Trink-
flasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie der
Mittagsimbiss und Pausengetränke (Mineral-
wasser) für alle 3 Tage. Hier können alle Kinder
(auch vereinsübergreifend) mitmachen, die Lust
und Spaß am Fußballspielen haben. 
In diesem Jahr bieten wir als einmalige Son-
deraktion:
3 Tage spezielles DFA-Fußballtraining, Mit-
tagsimbiss und Pausengetränke ohne Aus-
stattung für einmalige 59,00 € (bitte Trink-
flasche für die Jugendlichen nicht vergessen!!).
Dieses Aktionsangebot kann nur über Martin
Kiesel gebucht werden.

Grillfest zum 1. Mai
Am 30.04.13, ab 19.00 Uhr, findet im Schützen-
verein wieder unser tradtionelles Grillfest statt.
Grillsachen wie Fleisch, Würstchen, Salate etc.
sollte jeder selber mitbringen. Für Getränke ist
gesorgt. Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder,
Freunde und Familie. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen. JW

Vorschau
Samstag, 27.04.2013
A-Jugend spielfrei
C-Jugend spielfrei
D1-Jugend 
SGM Güglingen1 – SG Bad Wimpfen 13.15 Uhr
D2-Jugend 
SGM Güglingen2 – SGM Leingarten1 14.45 Uhr
E-Jugend spielfrei
Sonntag, 28.04.2013
B-Jugend TSV – FC Kirchhausen 10.30 Uhr
Reserve TSV – FC Kirchhausen 13.15 Uhr
Aktive TSV – FC Kirchhausen 15.00 Uhr
Am Sonntag ist der Imbiss in der Sommerhalle

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Trimm dich:
Treib mal
wieder Sport!
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Mit großem Einsatz an Menschen und feuer-
wehrtechnischem Gerät wurden die gestellten
und äußerst anspruchsvollen Aufgaben gemeis-
tert. Über einhundert Einsatzkräfte von Feuer-
wehr und DRK-Helfern waren mit 14 Einsatz-
und Spezialfahrzeugen in die Übung eingebun-
den. Das für die Hauptübung vom ehemaligen
Feuerwehrkommandanten Bernd Neubauer und
von Ulrich Möller, Leiter der Fertigung bei
Weber-Hydraulik, ausgeklügelte „Drehbuch“
hatte es in sich und forderte die Floriansjünger
samt Rot-Kreuz-Helfer ordentlich heraus.
An Realitätsnähe ließ diese Übung nichts zu
wünschen übrig. Über die Brandmeldeanlage
des Güglinger Unternehmens lief die Alarmie-
rung bei der Integrierten Leitstelle Heilbronn
(ILS) an. Sirenen heulten in den drei Stadtteilen
von Güglingen um 16 Uhr auf – und vier Minu-
ten später rückten die ersten Einsatzfahrzeuge
an der Brandstelle an.
Ulrich Möller instruierte Feuerwehr-Komman-
dant Andreas Conz über das Szenario. Dieser
gab die entsprechenden Kommandos an die Ab-
teilungswehren: Schnellangrifftrupps der Güg-
linger Feuerwehrleute machten sich ebenso be-
sonnen wie zielstrebig an die vorgegebene
Menschenrettung und Gefahrgut-Sicherung,

Feuerwehr-Hauptübung 2013
Simulierter Großeinsatz mit hohem Aufwand gemeistert

Ein Brand bei Weber-Hydraulik in der Lackieranlage mit drohender Ausbreitung des Feuers auf das
Öllager, starke Rauchentwicklung im Gebäude, zwei vermisste Mitarbeiter und nicht zuletzt ein
umgefallener Lackbehälter mit auslaufendem Gefahrgut – dieses Szenario stellte sich bei der dies-
jährigen Hauptübung der Güglinger Feuerwehr am vergangenen Samstag. 

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

die Frauenzimmerner und Eibensbacher Kame-
raden bauten die notwendigen Löschwasser-
versorgungsleitungen auf. Zudem wurde das
DRK aus Brackenheim mit vier Fahrzeugen, mo-
bilem und per Druckluft äußerst schnell aufge-
bautem Rettungszelt und entsprechender
Mannschaftsstärke für die Versorgung von Ver-
letzten angefordert. Nicht zuletzt kamen die
Brackenheimer Feuerwehrkameraden mit der
30-Meter-Drehleiter samt Hilfeleistungsfahr-
zeug und machten sich an die Brandbekämp-
fung und Gebäudesicherung aus luftiger Höhe.
Die interessierten und zahlreich gekommenen
Besucher dieser realistisch dargestellten
Schauübung waren angesichts des Aufwandes
an Menschen und Material schwer beeindruckt. 
Bei der ersten Manöverkritik am Ende der ein-
stündigen Ernstfallprobe zeigten sich Ulrich
Möller von Weber-Hydraulik, Feuerwehr-Kom-
mandant Andreas Conz als Einsatzleiter und
Bürgermeister Klaus Dieterich sehr zufrieden
mit dem Übungsverlauf und dankten im Chor
allen Einsatzkräften. „Wenn wir beim nächsten
Mal das gestellte Szenario wieder mit Kommen-
taren für die Besucher begleiten, wäre alles
noch perfekter“, war der einzige Wunsch des
Stadtoberhauptes. -rob- 

Simulierter Großeinsatz: Über 100 Einsatzkräfte von Feuerwehr und DRK probten mit 14 Fahrzeugen
bei Weber-Hydraulik in Güglingen den Ernstfall und hatten sehr anspruchsvolle Aufgaben zu 
erfüllen. (Foto: Baumann)
Übungsdienst
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, dem 29.04.2013, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus zur
Übung.

Schnelle 
Hilfe
Feuerwehrruf
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Streckendienst
Zum Streckendienst beim Zabergäulauf treffen
sich die Angehörigen der Einsatzabteilung und
die Helfer aus der Altersabteilung am Samstag,
27.04. 2013, um 14.00 Uhr, am Gerätehaus (in
Uniform).

Mitgliederversammlung 2013
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet
am 17. Mai, 20 Uhr, im Reiterstüble statt.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Rückblick/Ausblick
4. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
5. Wahl des Schriftführers
6. Organisatorisches/Verschiedenes/Termine
Weitere Wünsche zur Tagesordnung bitte bis
10. Mai dem Vorstand mitteilen.
Wir freuen uns auf viele Mitglieder bei unserer
Versammlung. Euer Vorstandsteam

Clubabend
Am Freitag, dem 26.04.13, findet wieder unser
Clubabend statt. Bewirtet werden wir von Moni
und Siss.

Einladung zur Jahresfeier 
„Die kleine Kneipe“
Am 4. Mai 2013 laden wir alle Freunde des Lie-
derkranz Pfaffenhofen ein in die Wihelm-Wid-
maier-Halle zur Jahresfeier unter dem Motto
„Die kleine Kneipe ...“ Mit schwungvollen Lie-
dern u. a. von Peter Alexander werden wir das
Publikum begeistern. Wie jedes Jahr ist für das
leibliche Wohl gesorgt. Als Besonderheit bietet
„die kleine Kneipe“ eine Weinlaube mit erlesem
Wein und Sekt der örtlichen Weingüter. 
Das Programm beginnt um 19:30 Uhr; Saalöff-
nung:18:30 Uhr. Eintritt: 4,– € 

Terminvorschau
1. Mai
Zur Radausfahrt am 1. Mai, Abfahrt 9.30 Uhr
am Sängerheim, lädt der Liederkranz ein. Nähe-
res zum Streckenverlauf im nächsten Amtsblatt
und im Aushang am Sängerheim
Platzsingen
Am 5. Mai beteiligen wir uns in Zaberfeld beim
Freundschaftssingen durch die Eintracht Zaber-
feld. www.lk-weiler.de

Tag der Kinderstimme
Am Samstag, 11. Mai 2013, lädt der Zabergäu-
Sängerbund alle kleinen und jugendlichen 
Sänger zum Tag der Kinderstimme ein. Diesmal

Reitverein Güglingen e. V.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND
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Darum diese ganz besondere Einladung an alle,
mit dem Wunsch, dass sich viele aufmachen zu
dieser Begegnung. Herzlichen Gruß!

Sabine Haiges

Besichtigung vom Schloss Liebenstein
Der LandFrauenverein Güglingen lädt ein zu
einem Halbtagesausflug. Ziel ist Schloss Lie-
benstein bei Neckarwestheim. Das Schloss geht
auf eine mittelalterliche Burganlage zurück. Es
wurde im 16. Jahrhundert im Renaissancestil
grundlegend umgebaut und erhielt damals sein
heutiges Aussehen. Beeindruckend ist beson-
ders die Schlosskapelle. Seit 1982 ist Schloss
Liebenstein im Besitz der Gemeinde Neckar-
westheim. 
Wer am Donnerstag, 2. Mai 2013, Zeit und Lust
hat, sich bei einer besonderen Führung dieses
historische Anwesen zeigen zu lassen, meldet
sich bitte an bei Birgit Jesser, Tel.: 07135/12911.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Treffpunkt: 2. Mai 2013, 13.15 Uhr bei der Me-
diothek D. Hahn

Seniorenwanderung am 1. Mai 
Alle Wanderfreunde sind herzlich zu unserer
Seniorenwanderung am 1. Mai eingeladen.
Die Wanderung findet bei Hohenhaslach statt
und beträgt ca. 2 Std. Wanderzeit. Anschlie-
ßend ist eine Einkehr geplant.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Mediothek
in Güglingen. Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Achtung nicht am Donnerstag, sondern am
Mitwoch, dem 1. Mai.
Die Wanderführung würde sich über eine große
Beteiligung sehr freuen.

Maistammtisch erst am 15.05.2013
Nicht wie ursprünglich vorgesehen findet der
monatliche Stammtisch des Zabergäuvereins
am 1. Mai 2013 statt, sondern erst am 15. Mai
2013, um 19.30 Uhr, im „Ochsen“ in Güglingen-
Frauenzimmern. Über das Stammtischthema
wird später berichtet. sz

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter) 
Mittwochs, ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags, 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 - 13
Jahre)
Freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

findet der Stimmbildungs-Workshop in der
Stadtbücherei im Zaberfelder Löweneck statt.
Dozent Thomas Preiss freut sich schon auf viele
fröhliche Teilnehmer. Beginn ist um 9 Uhr; vo-
raussichtliches Ende ist gegen 13 Uhr. Für einen
Imbiss ist gesorgt. Verbindliche Anmeldungen
nimmt Ursula Stenzel unter 07135/9361657
oder per E-Mail unter uschi-u.bernd@t-on-
line.de entgegen. (keb)

Beginn neuer Kurse im Mai – jetzt anmelden!
Im Mai 2013 beginnen wieder neue Kurse für
die Ausbildung an einem Blas- bzw. Schlagin-
strument. Kinder ab ca. 9 Jahren können für
eine Ausbildung an einem Blas- bzw. Schlagin-
strument (wie z. B. Querflöte, Klarinette, Trom-
pete, Flügelhorn, Posaune, Tenorhorn, Tuba und
Schlagzeug) angemeldet werden.
Nähere Informationen über die Ausbildung er-
halten Sie bei unserer Jugendleiterin Tanja 
Lustig unter Tel. 07133/203409.

Veredelungskurs
Haben Sie einen Obstbaum, dessen Sorte Sie
nicht überzeugt? Oder stimmt der Ertrag nicht?
Dann lernen Sie am Samstag, dem 27. April, ab
9:00 Uhr, auf dem Vereinsgrundstück auf dem
Heuchelberg, wie Sie Ihren Baum veredeln kön-
nen. Baumwart Erwin Jesser und Fachwart Peter
Ostermann zeigen Ihnen, wie das ganze funk-
tioniert. Da der Verein einen Baum hat, der nie-
mand so richtig überzeugt, dürfen Teilnehmer
am Objekt üben und selbst ein Reis einsetzen.
Wer ein Veredelungsmesser besitzt, möge es
bitte mitbringen. Alles andere wird gestellt.
Herzliche Einladung!
Einladung zur Frühjahrswanderung 
am 28. April 2013
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- und
Gartenbauvereins, am Sonntag, dem 28. April,
findet wieder unsere Frühjahrswanderung statt.
Ab 11:30 Uhr besteht die Möglichkeit, wie ge-
wohnt, bei Hans Herzog Im Hägenach einen
Mittagsimbiss einzunehmen.
Um 13.30 Uhr beginnt ein Spaziergang zu-
nächst zum neugestalteten Friedhof.
Dort werden wir mit Frau Schuh, die sich
freundlicherweise dazu bereit erklärt hat, die
Neugestaltung anschauen. Die Begehung wird
gegen 14.00 Uhr bei der Aussegnungshalle be-
ginnen, so dass Interessenten auch hier dazu-
kommen können.
Anschließend gehen wir in Richtung Pfaffenho-
fen. Unterwegs wird uns Hans Herzog zu einer
Weinprobe einladen. Von dort geht es wieder
zurück zum „Kaffee Herzog“, wo es neben Kaf-
fee und Kuchen zur Erfrischung auch ein kühles
Bier vom Fass oder alkoholfreie Getränke gibt. 
Wir wünschen uns einen sonnigen Sonntag!

Rückblick Mitgliederversammlung
Bei der Mitgliederversammlung am 13. April,
die im Evangelischen Gemeindehaus in Clee-
bronn stattfand, wurden viele Mitglieder und
Gäste von der Vorsitzenden Elisabeth Knörle 

Musikverein Güglingen e. V.
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begrüßt und willkommen geheißen. Ein beson-
derer Gruß galt den Ehrenmitgliedern Ruth
Brennenstuhl, Ferdinand Brand und Ewald
Schmutz. Auch galt ein Gruß allen Kranken mit
den besten Genesungswünschen. Sehr herzlich
begrüßt wurde Bürgermeister Thomas Vogl und
Frank Stroh, Vorsitzender im Kreisverband Heil-
bronn.
Zur Ehrung unserer Verstorbenen erhoben sich
alle Anwesenden von ihren Plätzen. Von uns ge-
gangen sind: Werner Schilpp, Ilse Ohnmacht,
Ehrenmitglied Hermann Gerstenlauer, Vor-
standsmitglied Irmgard Stöhr, Hilde Bieder-
mann, Roland Jesser, Marco Knapp, Ehrenmit-
glieder Emilie Henning und Gertrud Stirm.
Nach den Grußworten von BM Vogl und des
Kreisverbandsvorsitzenden Frank Stroh hörten
wir die Berichte der Vorsitzenden Elisabeth
Knörle, der Schriftführerin Siglinde Flinspach,
der Frauenvertreterin Marion Keller, des Kas-
siers Herbert Janke und des Revisors Manfred
Schaaf.
Die Entlastung des Vorstandes, die einstimmig
erfolgte, übernahm Frank Stroh. 
Die Nachwahl von Traude Rumm, Cleebronn
und Karin Grün, Eibensbach als Beisitzer erfolg-
te einstimmig.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Elke
Frank, Adelheid Janke, Hans-Werner Jojade,
Gertrud Koch, Willi Koch, Peter Kochert und
Heidrun Künzel.
Termine: 
Am 16.05. Sprechstunde in Güglingen 
Freizeit vom 23. – 30. 06. in Merzig-Besseringen
(Saarland) im barrierefreien VdK-Erholungs-
hotel 
Info-Mittag am 20. Juli – Thema Neues Pflege-
gesetz 
Tagesausflug in den Odenwald am 24.08. 
Adventsfeier am 14.12.13 
Nachzulesen in unserer Homepage unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.
Herr Frank Stroh referierte zum Thema Alters-
armut, die bereits schon greift. Im Anschluss
daran entstand eine angeregte und lebhafte
Diskussion.
Sprechstunden des Kreisverbandes zu sozialpo-
litischen Themen begannen in Güglingen im Fa-
milienzentrum im Stadtgraben offiziell am 
16. April.
Diese finden jeden Monat am dritten Dienstag
statt. Elisabeth Knörle, Kreisfrauenvertreterin,
wird vor Ort sein. Diese Beratungen sind kos-
tenlos und können auch von Nichtmitgliedern
in Anspruch genommen werden.
Am Ende der harmonisch verlaufenen Mitglie-
derversammlung bedankte sich die Vorsitzende
bei allen Anwesenden für ihr Kommen, bei allen
die zum Gelingen der Versammlung beigetragen
haben und bei allen Vorstandsmitgliedern für
die tatkräftige Unterstützung.

Eine ganz besondere Einladung ...
zu einem besonderen Tag, den die Schüler/
-innen der Katharina-Kepler-Schule veranstal-
ten: am Dienstag, 30.4.13, ab 9.30 Uhr, sind wir
eingeladen in die Aula der Schule in der Wein-
steige. Die Schüler/-innen wollen uns Senioren
etwas Gutes tun mit Vorführungen kleiner Kon-
zerte, Spielen, Bastelideen und Kaffee und Ku-
chen. Eine schöne Idee, dass sich da Jung und
Alt begegnen können! Aber jetzt brauchen die
Kinder uns, die Senioren, die auch kommen!

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis
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Vorstand bestätigt
In der Jahreshauptversammlung ging der 
1. Vorsitzende Martin Girntke nach der Begrü-
ßung in seinem Bericht auf die Aktivitäten des
Vereins und des „eineWelt – derLaden“ ausführ-
lich ein. Er stellte vor allem die Aktionen anläss-
lich des 1. Geburtstags des Weltladens heraus,
sowie die beiden Vorträge, die im Laden statt-
fanden.
In Vertretung von Dr. Wolfgang Petzold, der
kurzfristig eine Geschäftsreise nach England
wahrnehmen musste, trug Martin Girntke den
Kassenbericht vor. Die Mitglieder beschlossen
auf Vorschlag der Vorstandschaft, einen Teil der
Darlehen einzelner Mitglieder anlässlich der
Vereins- und Ladengründung zurückzuzahlen.
Außerdem wird je eine Spende an „Thai help e. V.“
und „Kranich-AIDS in Afrika e. V.“ überwiesen.
Der Kassenprüfer Alex Betsch bescheinigte dem
Kassenwart hervorragende und pünktliche
Buchführung und beantragte die gesamte Vor-
standschaft zu entlasten, was einstimmig an-
genommen wurde. 
Bei den Wahlen wurden die beiden Vorstands-
mitglieder Agnes Steinhausen bzw. Dr. Wolf-
gang Petzold in ihren Ämtern bestätigt. Christa
Stanzel wurde an Stelle von Eva Peter als 2. Kas-
senprüferin einstimmig bestellt. Bei den Projek-
ten, die der Verein in naher Zukunft angehen
möchte, zeichnete sich ein Schwerpunkt ab:
Wir wollen für die Schulen Begleiter und Unter-
stützer sein beim sogenannten „Globalen Ler-
nen“. 
Am 30.04. werden wir im Gartacher Hof in Güg-
lingen unseren „eineWelt – DerLaden“ vorstel-
len und über fairen Handel berichten.

Selber kochen mal vergessen – auf nach Güg-
lingen zum Giggerle essen!
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden bei
uns und lassen Sie Ihren Alltag hinter sich am
1. Mai, ab 10:30 Uhr, zum leckeren Essen auf
unserem Vereinsgelände in den Kreuzgärten in
Güglingen (Zufahrt beschildert).
Der Kleintierzuchtverein Z295 Güglingen freut
sich auf Ihren Besuch!

Impftermin
Am Samstag, 4. Mai, gibt es wieder die Mög-
lichkeit, Geflügel gegen die Newcastle-Krank-
heit zu impfen. Das geschieht ab 9.30 Uhr in der
Zuchtanlage der Kleintierzüchter in Weiler in
der Talstraße. Freunde gesunden Geflügels sind
pünktlich und treffen die entsprechenden Vor-
kehrungen. Weitere Einzelheiten bei Zuchtwart
Marco Asser.

Tag der offenen Tür
Am Sonntag, dem 14. April, konnten sich inte-
ressierte Bürger am gemeinsamen Tag der offe-
nen Tür von der Leistungsfähigkeit des DRK Bra-

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

ckenheim und der Feuerwehr überzeugen. Das
DRK informierte dabei über die neu gegründete
Helfer-vor-Ort-Gruppe in Güglingen und Clee-
bronn. 
Das Jugendrotkreuz unter der Leitung von 
Jeanette Taubert bot zusammen mit der Jugend-
feuerwehr einen Kindererlebnissparcours an
und die Bereitschaft des Ortsvereins zeigt ihre
Ausrüstung für den Ernstfall.
Bei Großereignissen und Schadenslagen steht
dem Ortsverein der große Gerätewagen zur Ver-
fügung. Es können zwei Zelte als Behandlungs-
platz für 25 Verletzte aufgebaut werden. 
In zwei Schauübungen wurde am Nachmittag
die gute Zusammenarbeit zwischen Rotem
Kreuz und der Feuerwehr Brackenheim de-
monstriert. Zum einen wurde ein Verkehrsunfall
mit einer eingeklemmten Person simuliert. Die
Bereitschaft übernahm hier mit zwei Fahrzeu-
gen und einem Notarzt die Versorgung des Pa-
tienten.
In der zweiten Übung wurde ein Verletzter mit
der Drehleiter der Feuerwehr von einem hohen
Gerüst gerettet. Am späten Nachmittag kam es
dann leider zu einem realen Einsatz. Ein Motor-
radfahrer wurde bei einem Unfall zwischen Bo-
tenheim und Bönnigheim schwer verletzt. 
Die Bereitschaft des DRK rückte sofort mit zwei
Fahrzeugen gemeinsam mit der Feuerwehr zum
Unfall aus. Der Verletzte wurde von unserem
Notarzt und Vorsitzenden Dr. Henning Schock
und vier Kameraden versorgt und konnte stabil
an den Rettungshubschrauber übergeben wer-
den. Wir danken den Besuchern für ihr großes
Interesse und allen Helfer für ihre zahlreiche
Unterstützung.
DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unter-
stützung durch eine Blutspende am Dienstag,
dem 14.05.2013, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr,
im Bürgerzentrum, Austr. 21, in Brackenheim.
15.000 Blutspenden werden in Deutschland
täglich zur Versorgung der Kranken und Verletz-
ten in den Klinken benötigt. Das meiste Blut
wird inzwischen zur Behandlung von Krebspa-
tienten benötigt. Es folgen Erkrankungen des
Herzens, Magen- und Darmkrankheiten, Sport-
und Verkehrsunfälle. Moderne Behandlungs-
methoden, wie die Chemotherapie, bieten den
Patienten eine reelle Chance auf Heilung. Aller-
dings führt die Chemotherapie oft zu einer vo-
rübergehenden kompletten Unterdrückung der
körpereigenen Blutbildung. Die Patienten sind
in diesen Behandlungsphasen lebenswichtig
auf Blutübertragungen angewiesen. 
Viele moderne und heilende Behandlungsver-
fahren können nur durchgeführt werden, wenn
genügend gespendetes Blut zur Verfügung
steht. Dafür setzt sich seit 150 Jahren das Rote
Kreuz ein und hat die Blutspende in der Satzung
fest verankert. Die Gründung des internationa-
len Roten Kreuzes erfolgte im Februar 1863 in
Genf. 
Für das Aufgabenfeld Blutspende sind heute
sechs regional tätige Blutspendedienste des
Deutschen Roten Kreuzes verantwortlich. Sie
sorgen für die flächendeckende, umfassende
Versorgung der Patienten in der Bundesrepublik
Deutschland rund um die Uhr an 365 Tagen im
Jahr.
Alle Spender im Aktionszeitraum vom 4. März
bis 31. Mai 2013 erhalten als besonderes Dan-
keschön für das Engagement und die Unterstüt-
zung der Patienten eine exklusive Tafel der Lindt
Jubiläumsschokolade „150 Jahre DRK“.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18
und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter
der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Spärlich besuchte Hauptversammlung 
Vorstandschaft für ein Jahr gewählt
Die Jahreshauptversammlung des Handels- und
Gewerbevereins Güglingen ist bei den Mitglie-
dern auf spärliches Interesse gestoßen. Vor-
stand Christian Tauch konnte am vergangenen
Freitag gerade einmal 16 von 78 Mitgliedern
begrüßen und bedauerte dies sehr.
Nach der Totenehrung ging Tauch in seinem
Jahresbericht auf die Veranstaltungen ein, die
zur Belebung des Einkaufs und des Einzelhan-
dels durchgeführt worden sind. Den zweiten
PalmMarkt im April letzten Jahres in Regie von
City-Managerin Daniela Ziller bezeichnete er
als gut und erfolgreich besucht. Das gleiche Lob
wurde auch für den verkaufsoffenen Sonntag
im September letzten Jahres, der von Niels
 Borgel organisiert worden war und unter dem
Thema „Kunst in Güglingen“ stand ausgespro-
chen. Auch mit dem Verlauf des 20. Güglinger
Weihnachtsbummel, der in Verantwortung der
HGV-Vorstandschaft durchgeführt worden ist,
war Tauch grundsätzlich zufrieden.
Letztlich gab es auch lobende und anerkennen-
de Worte für die Organisation des 3. PalmMark-
tes, der am 24. März dieses Jahres als ge -
meinsames Projekt von HGV, GIGA und
Stadtmarketing als verkaufsoffener Sonntag
durchgeführt worden ist.
Gerade von der jetzt direkt im Rathaus angesie-
delten Stelle Stadtmarketing/City-Manage-
ment erhofft man sich eine Belebung der Aktio-
nen, die im weiteren Jahresverlauf geplant sind.
Seit Ende letzten Jahres wird das Event-Ma-
nagement von Roland Baumann in enger
 Zusammenarbeit mit den HGV- und GIGA-Ver-
antwortlichen planerisch und gestalterisch um-
gesetzt.
Nach Einschätzung von Baumann sind aber
noch abschließende Gespräche zwischen dem
Rathaus, den Vertretern der Gemeinderatsfrak-
tionen und den Vorständen des HGV und der
GIGA zu führen. Insbesondere sollen dabei
Kompetenzen und Zuständigkeiten bei der neu
geschaffenen Stelle in der Rathaus-Verwaltung
klar definiert werden.
Sehr zufrieden ist der HGV-Vorstand mit der Zu-
sammenarbeit bei der Darstellung des Vereins
im WIR-Magazin, das in steter Regelmäßigkeit
bei Walter-Medien aufgelegt und in die aktu-
ellen Ausgaben des Zabergäu-Anzeigers einge-
bunden ist.
Mit dem Dank an alle Vorstands- und Aus-
schussmitglieder schloss Christian Tauch seinen
Rückblick.
Kassier Michael Öhler konnte über erfreuliche
Zahlen und positive Kontenstände berichten.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen
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Nachdem die letzten Abrechnungen der Za-
bergäu-Messe von 2011 im vergangenen Jahr
getätigt worden sind und auch die verkaufsof-
fenen Sonntage im April, September und De-
zember letzten Jahres in der kalkulierten Grö-
ßenordnung abgewickelt werden konnten,
weisen die Kassenstände ordentliche Polster für
kommende Aufgaben aus.
Die von Berthold Weißenberger und Anneliese
Kohlhammer durchgeführte Kassenprüfung gab
keinen Grund zur Beanstandung, sodass dem
Antrag auf Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft einstimmig entsprochen wurde.
Bei den Wahlen stellten sich der 1. Vorsitzende
Christian Tauch und sein Stellvertreter Reiner
Xander – beide wollten eigentlich ihre Ämter
abgeben – für ein weiteres Jahr zur Verfügung.
Für den ausscheidenden Beirat Frank Naffin
wurde Johannes Gronover ins Gremium ge-
wählt. Die bisherigen Mandatsträger Dieter
Münch, Peter Blackholm wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Somit ist der HGV-Beirat mit den
Mitgliedern Christa Stanzel, Stefan Weber und
Klaus Sigmund komplett besetzt. Die Position
Schriftführer ist weiterhin vakant. Susanne
Eichhorn stellte sich als Kassenprüfer für den
ausgeschiedenen Mandatsträger Berthold Wei-
ßenberger zur Verfügung und blickt zusammen
mit Anneliese Kohlhammer ins Zahlenwerk des
Jahres 2013.
Im Ausblick auf die Veranstaltungen des Jahres
2013 will man zeitnah an die Planungen für den
verkaufsoffenen Sonntag am 15. September
und den 21. Güglinger Weihnachtsbummel am
1. Dezember herangehen. Wie schon im Jahres-
rückblick zum Ausdruck gebracht, setzt man auf
die rathäusliche Unterstützung bei diesen Ver-
anstaltungen und hofft auf notwendige Unter-
stützung durch Stadtverwaltung und Gemein-
derat. -rob-

Frühjahrskonzert Rückblick
Ein ganz herzliches Dankeschön an das Publi-
kum, das so zahlreich erschien und so prima
mitklatschte, dass es den Musikern richtig Spaß
machte, die Gäste musikalisch zu unterhalten. 
Unter der Leitung von Jugenddirigent Diego
Sanchez eröffnete die Jugendgruppe des Spiel-
mannszuges Zaberfeld das Programm. Im An-
schluss kamen die Musikfreunde des Musikver-
eins Kleingartach mit ihrem Dirigenten Jochen
Hartmann an die Reihe. Nach einer kurzen
Pause ging die musikalische Reise mit den
 aktiven Spielleuten des Spielmannzuges Zaber-
feld, unter Dirigent Jörg-Dieter Bilek, weiter.
Ein sehr abwechslungsreiches und kurzweiliges
Musikprogramm wurde dem Publikum von allen
3 Kapellen geboten, so dass die geforderten Zu-
gaben gerne gespielt wurden. 
Natürlich geht ohne die vielen fleißigen Helfer
und Hausmeister Martin gar nichts, so dass wir
uns auch bei ihnen ganz herzlich für ihre Mit-
hilfe bedanken möchten. 
Man kann nur hoffen, dass es noch viele Jahre
so bleibt und wir sagen können, auf gehts zum
Frühjahrskonzert des Spielmannszuges Zaber-
feld, wie immer 2 Wochen nach Ostern. 
Vatertagsstreff
Schon steht das nächste Fest ins Haus. Der Va-
tertagstreff am Donnerstag, 09.05.2013, beim
Spielmannszug Zaberfeld. Los gehts um 10 Uhr
mit der Bewirtung beim Musikerheim. Musika-

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

lisch werden Sie morgens vom Musikzug aus
Meckesheim und nachmittags vom Spiel-
mannszug selbst unterhalten. Für Speis und
Trank ist wie immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen
Ihnen einen fröhlichen Vatertag beim Spiel-
mannszug Zaberfeld. 

Nahverkehr
Das Landratsamt Heilbronn gibt allen Freunden
des öffentlichen Nahverkehrs die Möglichkeit,
sich bis zum 10. Mai mit Ideen und Vorschlägen
am Nahverkehrsplan zu beteiligen. Die entspre-
chende Adresse per E-Mail lautet nahverkehrs-
plan@landratsamt-heilbronn.de. Da es hier im
Zabergäu so einiges zu verbessern gilt, wird sich
der Herr Landrat über Anregungen aus dem Za-
bergäu sicher freuen. Den Entwurf des neuen Nah-
verkehrsplans kann man sich auch anschauen:
www.landkreis-heilbronn.de/Wichtiges in Kürze.

Goldener Meisterbrief Landwirtschaft
Prüfungsjahrgang 1963 gesucht
Auf der Erntedankveranstaltung des Bauernver-
bandes Heilbronn-Ludwigsburg e. V. soll wieder
der Goldene Meisterbrief der Landwirtschaft
überreicht werden. Alle Landwirtschaftsmeis-
ter, die im Jahr 1963 ihre Meisterprüfung ab-
solviert haben und im Landkreis Ludwigsburg
bzw. im Stadt- oder Landkreis Heilbronn leben,
werden gebeten, sich beim Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg, Gartenstraße 54,
74072 Heilbronn, Tel.: 07131/888290, Fax:
07131/8882920 zu melden. Bitte lassen Sie uns
Ihre Adresse und eine Kopie des Meisterbriefes
zukommen.

Waldfest am 1. Mai bei der Waldhütte im
Seebachtal
Am 1. Mai freut sich der Rad- und Kraftfahrver-
ein (RKV) Kleingartach über viele Besucher, die
wir in der Waldhütte im Seebachtal begrüßen
dürfen. Ab ca. 9.00 Uhr sind wir für Sie da und
bewirten Sie mit Essen und Getränken. Zum Mit-
tagessen bieten wir Steaks oder Würstchen mit
Pommes und verschiedene Getränke an. Wer
möchte, bekommt aber auch Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns über viele Besucher, die mit uns
bei guter Atmosphäre den Mai begrüßen.

Tagesmutter/-vater – ein Beruf für Sie?
Wenn Sie Kinder lieben und sie gerne pflegen,
erziehen und fördern, dann ist die Ausbildung
zur Tagespflegeperson vielleicht genau das
Richtige für Sie. Die Betreuung kann bei Ihnen
zu Hause – gemeinsam mit den eigenen Kindern
-, im Haushalt der Familie des Kindes und auch
in anderen Räumen wie z. B. zu Randzeiten im
Kindergarten erfolgen. Maximal dürfen 5 Kinder
gleichzeitig betreut werden. 
Derzeit werden pro Stunde 5,50 € pro Kind bis
3 Jahre und 4,50 € ab 3 Jahren bezahlt. Auch
ein Anstellungsverhältnis ist denkbar.
Voraussetzungen: mindestens Hauptschulab-
schluss, gute deutsche Sprachkenntnisse, per-
sönliche Eignung

Zabergäu
pro Stadtbahn

Bauernverband 
Heilbronn – Ludwigsburg

RKV Kleingartach

TAGESKINDER Region Heilbronn e. V.

Infoabend: am 07.05.2013, um 19:00 Uhr in der
Seniorenresidenz des DRK, Cäcilienstraße 5,
Heilbronn. 
Bitte anmelden unter 07131/1208463 oder
info@tageskinder-heilbronn.de
Ausbildungskurs I: 13.06. – 06.07. an 3 Sams-
tagen und 4 Donnerstagabenden
Veranstalter: TAGESKINDER Region HN e. V. 

Frühlingsfest
Am 4. und 5. Mai jeweils in der Zeit von 11 bis
17 Uhr findet das Frühlingsfest des Heilbronner
Tierschutzvereins auf dem Tierheimgelände in
der Wimpfener Str. 118 in Heilbronn-Neckar-
gartach statt.
Leckeres vom Grill und aus der Küche, Kaffee
und Kuchen, Tombola, Informationen zur Aktion
„Ein Heim für Tiere“ sowie Infostände rund um
das Thema „Tier“ sollen bekannte und neue Ge-
sichter anlocken.
Wir freuen uns auf alle Besucher und Interes-
senten für unsere Hunde, Katzen und Kleintiere.

BU-Jahreshauptversammlung 
Die Bürger-Union lädt ihre Mitglieder ein zur
 Jahreshauptversammlung am Montag, 29.4.2013,
um 20.00 Uhr, im Nebenzimmer der „Krone“. 
Tagesordnung: 
Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
1. Bericht des Schriftführers 
2. Bericht des Kassiers 
3. Aussprache zun den Berichten und Entlastun-

gen
4. Wahlen 
5. Termine 2013 und Vorplanung der Gemein-

deratswahl 2014 
6. Verschiedenes 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen, auch
Freunde und Interessenten sind herzlich will-
kommen. Die Vorstandschaft

Jüdisches Leben in Heinsheim
Der CDU-Stadtverband Bad Rappenau und die
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch
laden ein zur Besichtigungs- und Informations-
veranstaltung zum Thema „Jüdisches Leben in
Heinsheim“. Die Ende des 18. Jahrhunderts er-
richtete Synagoge in Bad Rappenau-Heinsheim
befindet sich seit kurzem im Besitz des Vereins
„Freundeskreis ehemalige Synagoge Heins-
heim“. Nachdem das Gebäude viele Jahre als
Werkstatt diente, soll es nun saniert und der
 Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Am
Montag, dem 29. April, um 15 Uhr, besteht die
Möglichkeit, das geschichtsträchtige Haus zu
besichtigen und mehr über das jüdische Leben
in Heinsheim zu erfahren.
Infoveranstaltung: Zukunft der Energiewende
Der CDU-Stadtverband Besigheim und der Bun-
destagsabgeordnete Eberhard Gienger laden
ein zu einer Informations- und Diskussionsver-
anstaltung mit dem Koordinator für Energie -
politik der CDU/CSU-Bundestagsfraktion Thomas
Bareiß MdB. 
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag,
2. Mai 2013, um 19:30 Uhr, im Fasskeller der
Alten Kelter, Hauptstraße 57, in Besigheim. 
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Parkmöglichkeiten bestehen auf dem neuen
Parkplatz unterhalb der Altstadt, direkt an der
B 27.
Bürgersprechstunde 
mit Eberhard Gienger MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Montag, 29.4.2013, von 13:30 bis 15:30
Uhr, im Wahlkreisbüro statt. Im direkten Ge-
spräch können sich die Bürger mit ihren Proble-
men, Anregungen und Kritik an ihren Abge -
ordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eberhard
Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bie-
tigheim-Bissingen. Termine außerhalb dieser
Sprechzeiten können über das Wahlkreisbüro
Telefon 07142/918991, oder per E-Mail eber-
hard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart wer-
den. Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag
bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Diens-
tag und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis
17:00 Uhr. Weitere Termine entnehmen Sie der
Homepage www.gienger-mdb.de. 
Sprechstunde mit Friedlinde Gurr-Hirsch
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Dienstag, 30. April 2013,
von 15:30 bis 16:30 Uhr, im Rathaus in Güglin-
gen in Zimmer 10 (Trauzimmer/EG) an. In dieser
Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und hat für
Ihre Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr.
Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns
im Wahlkreisbüro unter der Tel.-Nr. 07131/
701541 oder per E-Mail unter info@gurr-
hirsch.de. Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind
von Mo. – Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00
bis 12:00 Uhr. Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit
freut sich Ihre Landtagsabgeordnete Friedlinde
Gurr-Hirsch.

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am Sonntag, 5. Mai 2013, um 17:30 Uhr,
in der Herzogskelter in Güglingen statt. Wegen
den Vorstandswahlen bitten wir um rege Teil-
nahme. Im Anschluss daran laden wir zum ge-
mütlichen Beisammensein ein.
Infos über uns und unsere Aktivitäten gibt’s im
Internet unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de
oder bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder
steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Termine
Am Samstag, dem 27. April, findet eine Tages-
Exkursion der AG 60 plus statt. Zuerst geht es
in das Bioenergiedorf Bretzfeld-Siebeneich, wo
Dipl.-Ing. Manfred Scholl mit einem Kurzvor-
trag das Projekt vorstellt und bei einem Rund-
gang die verschiedenen Energiequellen zeigt.
Treffpunkt ist um 8:00 Uhr der Bahnhofsvor-
platz in Heilbronn zur Fahrt mit der Stadtbahn
zum Bahnhof Bretzfeld, von dort um 8:45 Uhr
Pkw-Transfer nach Siebeneich. Zum Abschluss
fährt man nach Wüstenrot-Neuhütten ins
 NaturFreundehaus Steinknickle, wo nach dem
Mittagessen Bürgermeister Nägele ab 13:00
Uhr über die Energiewende in der Gemeinde
Wüstenrot „vor Ort“ informiert. 
Rückfahrt ab Bretzfeld ist um 16:45 Uhr vorge-
sehen, Ankunft um 17:16 Uhr in Heilbronn. Für
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die Exkursion am Samstag ist Anmeldung erfor-
derlich bei Georg Dukiewicz, Tel. 07131/46524
oder Sieghart Brenner, Tel. 07130/402408.
Zum Thema „SPD-Kommunalpolitik in Stadt
und Landkreis Heilbronn: Gut für die Bürger, gut
für das Heilbronner Land“ lädt die SGK am Don-
nerstag, 2. Mai, um 20 Uhr, ins SPD-Regional-
zentrum Heilbronn, Untere Neckarstraße 50,
ein. Harald Friese, Vorsitzender der SPD-Frak -
tion im Regionalverband Heilbronn-Franken,
wird Sibylle Mösse-Hagen (Vorsitzende der SPD-
Gemeinderatsfraktion der Stadt Heilbronn) und
Wolfgang Rapp (Vorsitzender der SPD-Kreis-
tagsfraktion im Landkreis Heilbronn) nicht nur
zu aktuellen kommunalen Planungen und Pro-
jekten, sondern auch zu den Zukunftsperspekti-
ven von Stadt- und Landkreis be fragen.
Das Abgeordnetenbüro von Ingo Rust MdL in
der Auensteiner Str. 1 in 74232 Abstatt ist
immer für Sie da: Telefon 07062/267878 oder
E-Mail: post@ingo-rust.de oder auch im Inter-
net: www.ingo-rust.de. 

Neue Öffnungszeiten 
im Wahlkreisbüro von Ulrich Schneider
Die Öffnungszeiten in Ulrich Schneiders Heil-
bronner Wahlkreisbüro ändern sich.
Ab Anfang Mai gelten folgende neue Zeiten:
Mittwochs und donnerstags zwischen 9 und 12
Uhr sowie dienstags und mittwochs von 14 bis
17 Uhr sind wir im Büro in der Kaiserstraße 17
gerne für Sie da! Telefonisch erreichen Sie das
Wahlkreisbüro unter 07131/1201148, per Fax
unter 07131/8877088 und per Mail unter
 ulrich.schneider@wk.bundestag.de.
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